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Es geht los: 
Erster Spatenstich
für schnelles 
Internet im 
Außenbereich

Tanz- und 
Trachtengruppe
Bredstedt feiert 

30-jähriges Jubiläum

Goldene 
Konfirmation in der
Breklumer Kirche

Zweckverbandsvorsteher Otto Wilke (von
links), sein Stellvertreter Dr. Bernd Meyer,
Thomas Dethlefsen, Thorsten Koy, Daniel
Pastewka und Hans-Joachim Bülk.             

Foto: Felix Middendorf
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Niebüll/Bredstedt. „Endlich“, so der Tenor der Vertreter des Breitband-
Zweckverbands Nordfriesland-Nord (BZV) vor Ort. Den vorläufigen För-
derbescheid hatte es bereits 2017 gegeben. In der ersten Märzwoche er-
folgte in Enge-Sande der lang ersehnte Spatenstich für den Anschluss
von rund 2.770 Häusern mit insgesamt mehr als 3.100 Wohneinheiten in
den Außenbereichen der Verbandsmitglieder Amt Südtondern und Amt
Mittleres Nordfriesland. Die Baukosten für diese wichtige Versorgung be-
laufen sich auf knapp 38 Millionen Euro brutto. Dank der Förderpro-
gramme von Bund und Land verbleibt den Gemeinden ein Eigenanteil
von rund 9 Millionen Euro.
Ziel: flächendeckende Versorgung
„Wir sind dem Ziel, die Gemeinden des Zweckverbandsgebietes flächen-
deckend mit Glasfaser zu versorgen deutlich näher gekommen“, freute
sich Zweckverbandsvorsteher Otto Wilke. Eine weitere, positive Nachricht
sei, dass auch in den Außenbereichen die Herstellung der trassenseitigen
Hausanschlüsse, egal wie lang sie sind, für den Grundstückseigentümer
kostenfrei hergestellt werden. „Dies war anfangs nicht so vorgesehen. Im

Zuge der Gleichbehandlung mit Anschlussnehmern in den Innenberei-
chen, hat der BZV Anfang des Jahres einen entsprechenden Beschluss
gefasst“, erläuterte Wilke.
Auch davon angespornt, haben sich inzwischen rund 2.400 Haushalte in
den Bereichen außerhalb geschlossener Orte für einen Anschluss ent-
schieden, berichtet die Breitbandnetzgesellschaft, die das Netz betreibt.
Die genaue Anzahl lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
Insgesamt 600 Kilometer Trassenführung
Das Zweckverbandsgebiet, das sich über die beiden Ämter Südtondern
und Mittleres Nordfriesland erstreckt, ist mit der geplanten, rund 600 Ki-
lometer langen Trassenführung insgesamt in sechs Lose für Tiefbauar-
beiten und drei Lose für die Glasfasermontage aufgeteilt. Der erste
Spatenstich und damit der Beginn der Tiefbaulose erfolgte im „Los Fünf“
mit dem Unternehmen Elektrotechnik Werner Stuhr aus Lübeck. Weitere
Unternehmen sind am Netzausbau beteiligt. Sie arbeiten sich jetzt aus
dem Bereich Südtondern in Richtung Langenhorn auf das Amtsgebiet
Mittleres Nordfriesland vor.                                                       (BZV/AMNF)

Bauarbeiten für schnelles Internet im Außenbereich gestartet

Neustadt 1 • 25813 Husum • Tel.: 04841 - 93 99 836 • Fax: 04841 - 93 99 837
und in Handewitt, Harrislee, Flensburg-Twedter Plack • www.schuett-jahn.de

WIR BERATEN SIE GERN 
INDIVIDUELL.
BITTE SPRECHEN SIE UNS AN.

Individuell anpassbar
Für jeden der passende dabei
Hochwertig und besonders leicht

Rehasense Familie
Rollator

Bredstedt. Für sich selbst zu werben fällt vielen Menschen schwer. Doch
für den Neu- oder Wiedereinstieg in den Beruf ist genau dies von teils
entscheidender Bedeutung. Mit einer Bewerbungswerkstatt will die Be-

ratungsstelle „FRAU & BERUF“ hier helfen. „Es ist wichtig, dass Bewerbe-
rinnen wissen, welche Fähigkeiten sie mitbringen und diese dann auch
selbstbewusst zur Sprache bringen“, sagt Referentin Meike Hansen. „Es
gilt, mit den eigenen Stärken bei künftigen Arbeitgebern zu punkten.“
Dies gelte sowohl für die schriftliche Bewerbung als auch für Bewer-
bungsgespräche.  
Der Workshop thematisiert beides: Lebenslauf, Anschreiben und weitere
Unterlagen bilden einen der Schwerpunkte. Selbstverständlich gibt es
auch Tipps für den direkten Dialog im Vorstellungsgespräch.
Auf Einladung der Beratungsstelle „FRAU & BERUF“ in Kooperation mit
der Gleichstellungsbeauftragten, Christine Friedrichsen, findet der kos-
tenfreie Workshop am Dienstag, 28. April 2019, im Amt Mittleres Nord-
friesland (Theodor-Storm-Straße 2, 25821 Bredstedt) statt. Er beginnt um
9.00 Uhr und endet um 13 Uhr. 
Die Teilnehmenden Zahl ist begrenzt, daher wird um Anmeldung bis zum
24 April gebeten. Telefonisch unter 0 48 41 - 70 60 oder per E-Mail an
frau-beruf-nf@posteo.de. (Middendorf/AMNF)Region selbst finden sich
online unter www.aktivregion-nf-nord.de.                      (Middendorf/AMNF)

Workshop: Hilfreiche Tipps für Frauen in der Bewerbungsphase

Für den 28. April laden die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Mittleres Nord-
friesland, Christine Friedrichsen (links), und Meike Hansen von der Beratungsstelle 

"FRAU & BERUF" zur Bewerbungswerkstatt ein. Foto: Felix Middendorf
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Der Verein Natur und Kultur im Mittleren Nordfriesland lädt ein …

Bredstedt. Mit einer gemeinschaftlichen Ausstellung zeigen die Künstler
Nadja Bakir und Noel Lister zurzeit ihre Werke in Bredstedt. Im Oberge-
schoss des Amtsgebäudes (Theodor-Storm-Straße 2) belegen sie jeweils
eine große Flurhälfte, sodass Betrachtende in zwei verschiedene „Welten“
eintauchen können. Bakir zeigt Frauenporträts in sehr individuellen Aus-
drucksformen. Stolz, Traurigkeit, Schmerz, Melancholie oder auch Wut
vermögen die Bilder auszudrücken. Emotionen, die sie als Künstlerin wie
als Mensch begleiten. 
Die Kurdin aus Syrien ist 1974 ist in der Stadt Raqqa geboren und dort
aufgewachsen. Später in Afrin beheimatet flüchtete sie im Jahr 2015
wegen des Krieges nach Deutschland. Gemeinsam mit ihren Kindern und
ihrem Mann lebt die dreifache Mutter heute in Bredstedt. 
Gemalt habe sie schon immer, sagt Nadja Bakir. Über einen Kursus bei
Noel Lister im ehemaligen „Kulturtreff Mittendrin“ sei aber erst die Idee

entstanden, eine eigene Ausstellung zu kreieren. Lister, ein in Nordfries-
land bereits bekannter Maler mit australischen Wurzeln, hat sie darin
sehr bestärkt: „Ich habe schnell erkannt, dass Nadja wirklich Talent hat.
Sie macht beständig große Fortschritte“, freut sich der Mentor über die
Entwicklung seines Schützlings. Er selbst hat bereits mehrfach im Amt
ausgestellt und hat sich nun diesen gemeinsamen Auftritt ausgedacht.
Aus dem Kontrast der Bilder zieht die Ausstellung ihre Spannung. Die
Werke von Nadja Bakir spiegeln erfahrenes Leid oder auch Fluchten in
Traumwelten sehr intensiv wider. Noel Lister zeigt dagegen fast aus-
schließlich maritime Motive. Großformatige Bilder lassen dabei das Meer
lebendig werden, während Boote mit aufgeblähten Segeln auf den Wel-
len tanzen. Auch Strandmotive voller Lebensfreude sind zu sehen.
Wer sich einen eigenen Eindruck vermitteln möchte, muss sich sputen.
Die Ausstellung wird am 30. März beendet.                   (Middendorf/AMNF)

Syrien trifft auf Australien - spannende Ausstellung im Amtsgebäude 
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Sonnabend, 4. April, 9 Uhr
Vögel in Wald und Heide
Frühlingserwachen bekannter und
weniger bekannter Vögel.
Exkursion in die Bordelumer-Lan-
genhorner Heide mit Martin und
Susanne. Treffpunkt: B 5 / Park-
bucht (mit WC) in 25842 Langen-
horn. Dauer 2,5 – 3 Stunden.
Kosten: 5 € pro Person / 3 € ermä-
ßigt. Infos: Tel. 0172 – 7501333. Ge-
meinsame Veranstaltung mit dem
NABU Husum.

Sonnabend, 25. April, 14 Uhr
Panzergräben und Ringstände
aus 1944/1945
Der ausgewiesene Experte Rolf
Grzywatz informiert über die von
Zwangsarbeitern und KZ-Häftlin-
gen errichtete Wehranlage („Frie-
senwall“), an deren Herstellung
auch ältere und wehruntaugliche
Verpflichtete sowie Jugendliche,
Kinder und Frauen mitwirken
mussten. Zunächst erfolgt ein Ein-
führungsvortrag im BordelumHus.

Danach führt eine Busfahrt zu gut
erreichbaren Resten des „Friesen-
walls“. Rückkehr ca. 16.30 Uhr.
Treffpunkt: 25852 Bordelum, An
der Schule 2a, BordelumHus. Kos-
ten: 10 € pro Person. Anmeldung
bis zum 23. April in der Tourist-Info
Bredstedt, Tel. 04671 -5857 oder
per E-Mail an: info@nordseeur-
laub.sh. Infos: www.nuknf.de
Sonntag, 3. Mai, 14 Uhr
„Gelbe Pracht“ - Busfahrt 
zur Rapsblüte in den Kögen

… mit Besuch bei einem Imker, der
auch Honig anbietet. Anschlie-
ßend Einkehr ins Café Frida mög-
lich. Begleitung durch Heiner
Ehlers. Treffpunkt: Marktplatz in
25821 Bredstedt. Kostenbeitrag: 10
€ pro Person, Kinder kostenfrei.
Anmeldung: bis zum 30. April in
der Tourist-Info Bredstedt, Tel.
04671-5857 oder per E-Mail an:
info@nordseeurlaub.sh
Infos: www.nuknf.de                       

Lütjenholm. Am 04. März trafen sich mehr als 50 Bürgerinnen und Bürger
aus den vier Kooperationsraum Gemeinden Langenhorn, Lütjenholm,
Ockholm und Bargum (LLOB) im Dörpshus von Lütjenholm zu einer Bür-
gerwerkstatt. Moderiert wurde der Abend von Susanne Dahm und Tors-
ten Beck vom Planungsbüro „pakora.net“. Sie sind vom Kreis
Nordfriesland beauftragt, den Kooperationsraum LLOB bis Ende 2020 zu
begleiten und Projekte zu initiieren und umzusetzen. Erste Erfolge konn-
ten von Torsten Beck bereits vermeldet werden, da der Kooperations-
raum mit zwei Vorhaben durch die „AktivRegion Nördliches NF“ gefördert

wird. Einmal geht es um ein Konzept für ein gemeinsames Radwege- und
Fußwegenetz. Zum anderen wird aus AktivRegions-Mitteln der Fahrrad-
unterstand am Bahnhof Langenhorn erweitert, der auch von den Um-
landgemeinden gut genutzt wird.
Fragestellungen zu Mobilität und Gesundheitsversorgung 
Mit den Bürgern gemeinsam wurde nach Impulsvorträgen zu den The-
men Mobilität und Nahversorgung, Bauen und Wohnen, Vereine und Eh-
renamt und Tourismus diskutiert. Was wird aus Sicht der Bürger benötigt
und mit was sollte man sich vorrangig beschäftigen? Neue Mobilitäts-
formen und die Gesundheitsversorgung waren vielen Teilnehmern be-
sonders wichtig. Aber auch neue Wohnformen wie etwa „Tiny Houses“
wurden vorgeschlagen. Positiv wurde die Anwesenheit von Vertretern der
Gemeinde Bordelum gesehen, die ihre Erfahrungen im Kontext Dörps-
mobil und „Alltagshilfen“ einbringen konnten. Geplant ist in Kürze ein
Austausch, um zu sondieren, ob sich diese Modelle in weitere Gemein-
den übertragen lassen. 
Arbeitsgruppen schreiten voran
Der Abend soll keine einmalige Sache gewesen sein. Zunächst bilden
sich nun erste Arbeitsgruppen, die sich intensiver mit den diskutierten
Themen Mobilität, medizinische Versorgung, genossenschaftliche 
Modelle und Wohnen beschäftigen wollen. Eine Gruppe wird sich vor
diesem Hintergrund mit einer Befragung zur grundsätzlichen Bedarfser-
mittlung in der Bevölkerung befassen. 
Wer sich ebenfalls engagieren möchte, wendet sich bitte an die jeweili-
gen Bürgermeister der vier Gemeinden Langenhorn, Lütjenholm, Ock-
holm und Bargum.

Bürgerwerkstatt aus vier Gemeinden entwickelt Projektideen

Die Gemeinden Langenhorn, Lütjenholm, Ockholm und Bargum engagieren sich als
Kooperationsraum LLOB in einer gemeinsamen Bürgerwerkstatt. 

Dit un Dat 02/2020.qxp_Layout 1  13.03.20  10:12  Seite 4



AMT MITTLERES NORDFRIESLAND05

EIN HAUCH VON COUNTRY...

 Markenküchen und die neueste Küchentechnik
 Immer ein persönlicher Ansprechpartner
 Computergesteuerte Planung und fachgerechte Montage 
 Aufmaß bei Ihnen zuhause
 5-Jahres-Garantie (nach unseren Garantie-Bestimmungen) 

 

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb

el

persönlicheEINRICHTUNGS- UND 
KÜCHENHAUS

DAS

Möbel Bischoff
Inhaber Joachim Bischoff
direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13
Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa  9 -18 Uhr (Okt. - April)
Sa  9 -14 Uhr (Mai - Aug.)
www.moebel-bischoff.de

Bredstedt. Fast leere Regale meldet die Spendenkammer des Amtes
Mittleres Nordfriesland in einigen Bereichen. Gesucht werden aktuell vor
allem Sportbekleidung für kleine und große Menschen (ab Größe 140),
Spielzeug, Puppen und Bälle, Handtücher sowie Teppiche. Auch Küchen-
utensilien wie beispielsweise große Kochtopfe, Schöpfkellen, Salatbe-
steck, Käsereiben, Knoblauchpressen, verschiedenste Messer werden
benötigt. Dazu „alles mit Stecker" für den Haushalt: beispielsweise Mixer,
Wasserkocher, Toaster, Küchenmaschinen, Mikrowellen, Staubsauger und
mehr. Die Spendenkammer (Krankenhausweg 3, Bredstedt) hilft Bedürf-
tigen unkompliziert mit Dingen des alltäglichen Lebens. Unterstützt wer-
den die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer dabei aus der
Bevölkerung, die gut Erhaltenes und nicht mehr Benötigtes spendet. 
Geöffnet ist die Kammer mittwochs 13 bis 17 Uhr und donnerstags in der
Zeit von 13 bis 15 Uhr. Wer Spenden möchte, kann sich gern im Vorwege
erkundigen unter Telefon (0 46 71) 91 92 33.                   (Middendorf/AMNF)

Hilferuf der Spendenkammer im Amt Mittleres Nordfriesland

Die Ehrenamtlerinnen Heike Fröhlich (links) und Ute Brockmann
engagieren sich für die Spendenkammer. Foto: Felix Middendorf

Bredstedt. Die für den 27. März geplante Wahl des neuen Amtswehrfüh-
rers ist auf unbestimmte Zeit verschoben. Grund sind Vorsichtsmaßnah-
men mit Blick auf die Verbreitung des Corona-Virus. 
Wann die Delegiertenversammlung der Ortwehren aus dem Amt Mittle-
res Nordfriesland die neue Wehrführung wählt, wird zu einem späteren
Zeitpunkt bekanntgegeben.
Der bisherige Amtswehrführer, Dirk Paulsen, ist seit dem 1. Februar Kreis-
brandmeister, sodass er für den Posten nicht erneut zur Verfügung steht.
Bei der zurückliegenden Wehrführerdienstversammlung stellten sich
schon einmal die Kandidaten vor. Genauer: der Kandidat, denn um den
Posten des Amtswehrführers bewirbt sich einzig Hans-Jürgen Hansen
aus Langenhorn. Für das Amt der zwei stellvertretenden Wehrführer Kan-
didieren Björn Ingwersen aus Goldebek, Henning Martensen aus Bred-
stedt sowie Kurt Viertel, der ebenfalls aus Bredstedt stammt. Er stellt
sich zur Wiederwahl auf den Stellvertreter-Posten, den er bereits seit
zwölf Jahren innehält.                                                                                 
                                                                                         (Middendorf/AMNF)

Neuer Amtswehrführer gesucht: Wahl zunächst Verschoben

Björn Ingwersen (von links), Henning Martensen, Hans-Jürgen Hansen 
und Kurt Viertel mit Kreisbrandmeister Dirk Paulsen. Foto: Udo Rahn
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Viele Aufgaben kommen in diesem Jahr auf den Schützen- und Ringrei-
terverein Ahrenshöft zu. Dies und noch einiges mehr, galt es auf der Jah-
reshauptversammlung im Dörpskrog Ahrenshöft mit den anwesenden
Mitgliedern zu besprechen. Nachdem die Schriftführerin Tanja Görtzen
das Protokoll der letztjährigen Sitzung vorgetragen hat, ließ der erste Vor-
sitzende Ralf Kelder in seinem Jahresbericht noch einmal das letzte Jahr
Revue passieren.
In der Kleinkalibersparte war man wieder sehr aktiv bei diversen Wett-
bewerben und auch sehr erfolgreich. Bei den Kreismeisterschaften, die
in Tarp ausgetragen werden, konnte man sich drei Einzeltitel sichern.
Klaus Gruhnke, Armin Christiansen und Ralf Kelder waren in ihren Al-
tersklassen jeweils vorne. Dazu kamen noch ein erster und ein zweiter
Platz bei den Mannschaftswettbewerben und viele gute Einzelplatzie-
rungen. Auch beim Pokalschiessen in Hattstedt ging der erste Platz mit
der Mannschaft nach Ahrenshöft.
Das alljährliche Festwochenende des Vereins war wieder mal mit gutem
Wetter gesegnet und gut besucht. „Beim Aufbauen hätten ein paar mehr
hilfreiche Hände gutgetan! Ich hoffe, dass wir dahingehend dieses Jahr
besser aufgestellt sind. Bei über 90 Leuten, die im Schnitt aktiv an den
Wettbewerben teilnehmen, müsste es zu schaffen sein,“ zeigte sich Ralf
Kelder positiv.
Beim Amtsringreiten in Almdorf gab es wieder achtbare Einzelergebnisse
und einen sechsten Platz mit der Mannschaft. Da das diesjährige Amts-

ringreiten in Ahrenshöft stattfindet, informierte der Vorstand auch gleich
noch über die laufenden Vorbereitungen. „Alles ist auf einem guten Weg
und ich hoffe, auch hierfür auf Hilfe nicht nur von den Mitgliedern, son-
dern vom ganzen Dorf. Schließlich präsentiert sich an diesem Termin
nicht nur der Verein, sondern die ganze Gemeinde,“ stellte Ralf Kelder
fest.
Bei dem Punkt Wahlen gab es einen Wachwechsel beim Amt des Schieß-
warts. Armin Christiansen stand für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur
Verfügung. Ralf Kelder dankte ihm für seinen Einsatz und konnte dann
Manfred Andresen als neuen Schießwart zu seiner Wahl beglückwün-
schen. Wiederwahl hieß es dagegen für Siegrid Gottburg als Beisitzerin.
Auch ihr wurden Dank und Glückwünsche ausgesprochen.
Zum Schluss dankte Ralf Kelder der Gemeinde und dem Vorstand für die
gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. Ein besonderer Dank ging an Elke
Nicolaysen und Klaus Gruhnke. Sie haben sich um das wiedererstrahlen
der Vereinsfahne der Reiter gekümmert.

AHRENSHÖFT 06

27. 03.  Gemeindenachmittag mit Lotto im Dörpskrog Ahrenshöft
30.03.   16:10-16:40 Uhr, Fahrbücherei NF am Feuerwehrhaus
04.04.  9:30 Uhr Schietsammeln, Treffpunkt am Backhaus
09.04.  14:30 Uhr Seniorennachmittag 
           mit Kaffee und Kuchen im Feuerwehrhaus
27.04.   16:10-16:40 Uhr Fahrbücherei NF am Feuerwehrhaus
29.04.   19:30 Uhr Gemeindevertretungssitzung im Dörpskrog 
01.05.   11:00 Uhr Maibaum aufstellen am Feuerwehrhaus

14.05.   14:30 Uhr Seniorennachmittag 
           mit Kaffee und Kuchen im Feuerwehrhaus
03.06.   16:10-16:40 Uhr Fahrbücherei NF am Feuerwehrhaus
06.06.  Ringreiter- und Schützenfest
07.06.   Kinderringreiten
11.06.   14:30 Uhr Seniorennachmittag 
           mit Kaffee und Kuchen im Feuerwehrhaus
17.06.   Gemeindevertretungssitzung im Dörpskrog Ahrenshöft
29.06.   16:10-16:40 Uhr Fahrbücherei NF am Feuerwehrhaus

A H R E N S H Ö F T

Termine

Jahreshauptversammlung des Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft

Öffnungszeiten: Di. – Sa. 10 – 13 Uhr; Di. – Fr. 15 – 18 Uhr
- Montag geschlossen -

Ladestraße 3 ·  25813 Husum
(Dockkoogstr., hinter den Bahnschienen rechts ab)

Tel.: 0 48 41 – 770 56 88  ·  www.kaminhaus-husum.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung im

Wir beraten Sie
gern in allen

fachlichen Fragen!

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2020 erscheint - ist der 22. April 2020.

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787
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-    Essen in Gemeinschaft für Alleinstehende und Senioren
     jeden ersten Dienstag im Monat ab 11.00 Uhr imDörpshus, School-

straat 7 (Feuerwehrhaus)

-    Kartenspielen jeden zweiten Mittwoch im Monat 
     von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr.(Feuerwehrhaus)
-   Handarbeiten jeden zweiten Montag 
     von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr (Feuerwehrhaus)
-   Jungschar jeden Donnerstag 16:00 -17:30 Uhr (Feuerwehrhaus) 

Termine

A L M D O R F

30.04. Tanz in den Mai der Laju Bargum
03.05. Konfirmation

Fahrbücherei montags am 15.04.2020:
Ost – Bargum an der Mühle von 15:15 bis 15:30 Uhr
West – Bargum am Gemeindehaus von 15:35 bis 15:50 Uhr

Termine

B A R G U M
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Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Pro� s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

von der fachgerechten Planung über 

termingerechten Umsetzung. Heizungs- 

Schon seit mehreren Jahren führt
die Gemeinde Ahrenshöft im Winter
eine sogenannte „Holzaktion” im
Bereich des gemeindlichen Eichen-
waldes am Borgerweg durch. Auch
in diesem Jahr war es dank des eh-
renamtlichen Einsatzes von Ingo
Schwarzer, der die Maßnahme all-
jährlich im Auftrag der Gemeinde
koordiniert, und zahlreicher Helfer
ab dem 25.01.2020 wieder so weit.
Eine Teilnahme ist nach derzeiti-
gem Stand nur Ahrenshöfter Bür-
ger/ -innen vorbehalten. In diesem
Jahr konzentrierten sich die Arbei-
ten auf die Herstellung eines ausreichenden „lichten Raumes“ in der
stark frequentierten Durchfahrtsstraße. Dies war erst mit Hilfe der Frei-
willigen Feuerwehr, welche zeitweise die Verkehrssicherung sicherstellte,

und durch die tatkräftige Unterstüt-
zung des stellvertretenden Bürger-
meisters Lorenz-Siegfried Hansen-
Petersen, der nicht nur selbst mit
anpackte, sondern zudem schweres
Gerät (Foto) zur Verfügung stellte,
möglich.
Ziel der jährlichen Durchforstung
bzw. Aufräumarbeiten ist nicht der
bloße (Brenn-)Holzertrag. Vielmehr
geht es vornehmlich darum, den
Baumbestand zu pflegen und zu
stabilisieren. Daneben werden bei
dieser Gelegenheit durch die fleißi-
gen Helfer regelmäßig nachhaltige

Neuanpflanzungen vorgenommen.
Die Gemeindevertretung bedankt sich bei allen Teilnehmern bzw. ins-
besondere bei Ingo Schwarzer.

Holzaktion der Gemeinde Ahrenshöft

Herbst-
angebot!

Bergland-Parkett

AURO
Bio-Ostereierfarbe
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BOHMSTEDT 08

23.03.  19.30 Uhr: Theateraufführung 
           der Theaterspielgruppe Bohmstedt: Erotika!
25.03   19.30 Uhr: Theateraufführung 
           der Theaterspielgruppe Bohmstedt: Erotika!
27.03.   19.30 Uhr: Dorfabend in Bohmstedt, Paulsen's Landgasthof
31.03.   18.00 Uhr: Schietsammeln, Treffpunkt FF-Haus
08.04.  19.30 Uhr: JHV des DRK Bohmstedt, Paulsens Landgasthof

30.04.  18.30 Uhr: Maibaumaufstellen Bi de Kass

jeden 1. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-Nachmittag des DRK
im FF-Haus; jeden 3. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-Nach-
mittag des Sozialverbandes Ahrenshöft-Bohmstedt im FF-Haus
- jeden Montag von 9 - 10 Uhr: 
Seniorengymnastik des DRK im FF-Haus

- jeden Dienstag ab 19 Uhr: Radfahren für jedermann, 
Treff am FF-Haus

Termine

B O H M S T E D T

Alles war geplant und vorbereitet, die Akteure haben sich auf die Vor-
führung des Theaterstückes gefreut… aber auch hier musste man sich
auf die neue Lage in Zusammenhang mit dem Corona-Virus einstellen.
Die gekauften Karten behalten ihre Gültigkeit - mögliche neue Termine
werden bekanntgegeben.
Für gesicherte Auskünfte und Informationen nehmen sie bitte Kontakt
zum Veranstalter auf.

„Dörpsobend” am 27. März in Bohmstedt fällt aus

Markus Milarch
 Garten- &
Landschaftsbau

Norderende 17 · 25853 Bohmstedt
Telefon 0 46 71 - 930 745 · mobil 0152 - 27 12 40 02

P�asterarbeiten 1 Friesenwälle 1 Außenanlagen

Der Vorsitzende des
Bau- und Wegeaus-
schusses, Harald Peter-
sen, hatte zum Ende des
Winters zu einer Busch-
aktion in der Bohm-
stedter Feldmark
eingeladen. In den ver-
gangenen Tagen hatten
Harald und der Ge-
meindearbeiter Karl-
Heinz Petersen schon an den Wegen die überhängenden Äste abgesägt
und an den Wegerändern abgelegt. So brauchte es nur noch Trecker,
Wagen, Radlader und helfende Hände zum Aufladen und Abfahren. Er-
freulicherweise fanden sich 9 Helfer ein, sodass die Wege an 2 Nachmit-
tagen wieder frei von den Ästen und gut befahrbar sind.

Insgesamt wurden
mehrere Hänger vollge-
laden und zu Sammel-
stellen gebracht.
Anschließend gab es in
der Feldmark eine zünf-
tige Stärkung mit
selbstgebackenem Ku-
chen und Kaffee ohne
und mit Schuss. Harald
Petersen bedankte sich

bei den Helfern, die durch ihre ehrenamtliche Arbeit der Gemeinde auch
noch einiges an Geld gespart haben.
                                                                                            (Hans Feddersen)

Buscharbeiten in der Feldmark

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2020 erscheint - ist der 22. April 2020.

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787
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Am 22. Februar 2020 feierte Adolf Möllgaard seinen 90. Geburtstag. Mit
seiner Frau Ursula (geb. Klein) lebt er nun schon fast sechs Jahrzehnte
im Bohmstedter Westerende. Geboren ist Adolf 1930 in Dörpum. Dort
wuchs er gemeinsam mit zwei Schwestern und drei Brüdern auf dem el-
terlichen Bauernhof auf. Seine Schulzeit fiel größtenteils mit den Kriegs-
jahren zusammen, was ständigen Unterrichtsausfall zur Folge hatte. 1945
wurde Adolf  im Alter von 15 Jahren sogar noch zum Volkssturm einge-
zogen. Weiter als bis Schwesing ist er dann aber nicht mehr gekommen.
In den Winterhalbjahren 1951 und 1952 besuchte Adolf dann die Land-
wirtschaftsschule in Bredstedt. Anschließend ging er für ein Jahr in die
Gegend von Segeberg in Stellung. Bis 1963 arbeitete Adolf dann mit auf
dem Bauernhof seines Vaters. Den Betrieb übernahm später aber sein
älterer Bruder. 
Ursula (Jahrgang 1932) stammt aus Ostpreußen. Gemeinsam mit einer
Schwester und sieben Brüdern wuchs sie in der Gegend von Insterburg
(heute Russland) auf. Ihre Eltern Paul und Meta Klein betrieben etwas
Landwirtschaft. Außerdem war Paul Klein Hausschlachter und vor allem
Viehhändler (vergleiche Bohmstedter Chronik, Heft 4, Seite 37/38). Im Ja-
nuar 1945 flüchtete Ursula mit einem Teil der Familie nach Schleswig-
Holstein. Auf einem Begleitschiff der „Wilhelm Gustloff“ ging es von
Gotenhafen direkt nach Flensburg. Die Flucht endete schließlich in Nor-
stedt. Erst 1946 kamen die Eltern wieder zu ihren Kindern. In Norstedt
beendete Ursula ihre Schulzeit, die sie noch in Ostpreußen begonnen
hatte. Eineinhalb Jahre arbeitete Ursula dann bei der Baumschule in
Husum. Damals konnte sie noch mit der Bahn von Viöl nach Husum fah-
ren. 1957 kaufte Paul Klein das Anwesen, zu dem schon damals etwas
Land gehörte, in Bohmstedt (Westerende). Ursula fand nach dem Umzug
beim Kaufmann Barkmann für über sechs Jahre eine Anstellung.  
Adolf und Ursula, beide kannten sich bereits seit einigen Jahren, heira-
teten 1963 und zogen zu Paul und Meta Klein ins Haus. Adolf arbeitete
dann ab Dezember 1963 im Drelsdorfer Staatsforst. Von Drelsdorf aus
wurden auch weitere Waldstücke mit betreut, dazu gehörten unter an-
derem Gehölze in Lütjenholm, Bordelum und Pobüll. Adolfs Aufgaben-
bereich war vielseitig. Natürlich gehörte zunächst das Durchforsten der
Bestände dazu, aber auch Neuanpflanzungen waren immer wieder er-
forderlich. Bevor dieses geschah musste der Boden meistens abgeplaggt
werden. Zum Schutz der jungen Bestände wurden die entsprechenden
Areale mit einem Gatter gegen Wildverbiss geschützt. Sägearbeiten er-
ledigte man meistens in Akkord. Insgesamt war Adolf 31 Jahre als For-
starbeiter tätig. Nebenbei betrieb er gemeinsam mit seiner Frau Ursula
etwas Landwirtschaft. Eine Melkmaschine wurde erst in den letzten Jah-
ren angeschafft, vorher hat man bis zu acht Kühe mit der Hand gemol-

ken. Die Haltung einiger Sauen und ein großer Gemüsegarten rundeten
das Bild eines kleinen Bauernhofes ab. Mitte der 1960er Jahre wurden
die Kinder Margitta und Ulf geboren. Nachdem Ursulas Eltern verstorben
waren hat man viele Jahre (bis 2016) eine Ferienwohnung vermietet. 
Zwar begann für Adolf im März 1995 das Rentenzeitalter, doch da fiel ihm
bald „die Decke auf den Kopf“. So kam ihm die Möglichkeit, für die Ge-
meinde Bohmstedt das Dorf in Ordnung zu halten, sehr gelegen. Bis 2002
war Adolf dann ein sehr verlässlicher und gewissenhafter Gemeindear-
beiter für unser Dorf. Aber auch nach 2002 hat Adolf noch oft, quasi im
Stillen, kleinere Ausbesserungen an den Wegen vorgenommen. 
Gemeinsam haben Adolf und Ursula noch schöne Reisen unternommen.
Unter anderem ging es nach Südtirol, Süddeutschland oder Kärnten.
Gerne kommt man mit Freunden in einem Schnackclub zusammen, viel
Freude hat das Rentnerehepaar aber auch immer an den Enkelkindern,
die inzwischen ebenfalls erwachsen sind, gehabt. Die Zuneigung beruhte
und beruht jedoch ganz sicher auf Gegenseitigkeit. In einer Laudatio zu
Adolfs 90. Geburtstag beschreibt der Enkel Lennert seinen Großvater
unter anderem als den Opa, der Anschwung gab, wenn man beim Schau-
keln lauthals danach schrie,  als den Opa, der einen im eigenen Boller-
wagen durchs Dorf kutschierte und als den Opa, der mit einem den Berg
im Harz erklomm (…oder eben in der derselben Gondel saß 😊). Ferner
umschreibt Lennert seinen Opa als lebensfroh, aktiv und nüchtern-char-
mant. Dem ist nichts hinzuzufügen. Abschließend sei aber noch erwähnt,
dass Adolf und Ursula Möllgaard gegenwärtig einen ausgesprochen vi-
talen Eindruck machen. Möge es noch lange so bleiben!

Bohmstedter Lüüd: Ursula und Adolf Möllgaard

Zum Foto (2017): stehend von links: Anett, Ulf und Margitta; 
sitzend von links: Lennert, Ursula, Adolf und Annika

Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 /7979333
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Am Mo., den 24.02. haben wir eine ganz besondere Jahreshauptversamm-
lung abgehalten, unsere Fünfzigste.
Elf Vereinsmitglieder sind von Anfang an dabei wurden für ihre 50-jährige
Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet:
Ehrenvorsitzender Jens Uwe und Christa Kirchhoff, Hans-Jörn Jessen,
Peter-Heinrich und Vera Petersen, Anita Hennings, Frauke Pauls, Broder
Grünberg, Hans-Heinrich Jacobsen, Marita Nissen.
Zur neuen Jugendsportlerin des Jahres wurde Freya Thomsen aus der
Leichtathletik Sparte gekürt, Vereinssportler des Jahres wurde Tischten-
nisspartenleiter Birger Brodersen.
Nicht vorenthalten
möchte ich Euch die
moderate Erhöhung
der Mitgliedsbeiträge:
Kinder (zuvor 3,50€)
und Jugendliche zah-
len nach einstimmi-
gen Beschluss der
anwesenden Mitglie-
der zukünftig 5€ pro
Monat, der monatliche
Beitrag für erwach-
sende Mitglieder steigt
von 7,50 auf 8,50€, der
Familienbeitrag wird
von 13 auf 15€ ange-
passt.
Die letzte Beitragser-
höhung datiert aus
dem Jahre 2010 und ist
notwenig, um vielen
Teuerungen entgegen

zu wirken und den notwendigen Eigenanteil für anstehende Bauvorha-
ben zu stemmen: Unser neuer Soccerground wird im Frühjahr dieses Jah-
res errichtet, parallel wird der Tribünenneubau verwirklicht.
Unsere offizielle Vereinsgründung erfolgte am 01.01.1970, das 50-jährige
Vereinsjubiläum wird groß im Sommer gefeiert: Am Sa., den 22.08.2020
findet tagsüber auf unseren Sportanlagen ein "bunter Tag des Sports"
mit großem Rahmenprogramm statt, Abends möchten wir es in einem
großen Festzelt auf dem "Ringreiterplatz Drelsdorf" krachen lassen und
unser Jubiläum gebührend feiern. Die Vorbereitungen dafür laufen be-
reits auf Hochtouren. Der Kartenverkauf mit moderaten Eintrittspreisen
wird Ende Mai starten, gleichzeitig erfolgt die Veröffentlichung des Pro-
grammablaufes.
Nicht nur alle aktuellen und ehemaligen Vereinsmitglieder, auch alle Bür-
ger der Trägergemeinden Drelsdorf-Ahrenshöft-Bohmstedt und unserem
Sportverein positiv Gesinnten sind herzlich willkommen, an unseren Ju-
biläum teilzunehmen. Vielleicht gelingt es uns ja, das größte Drei-Dörfer
Fest DAB, dass es je gegeben hat auszurichten, unsere Vorfreude darauf
ist bereits riesig.
                                                                               (Michael Clausen, TSV DAB)

Jahreshauptversammlung beim TSV Drelsdorf-Ahrenshöft-Bohmstedt eV

Der SoVD - OV Bordelum feierte am Samstag 29.2.20 seine Mitgliederver-
sammlung und gleichzeitige Jahresfeier im vollbesetzten „Bredstedter
Sool“ mit 146 Mitgliedern und Gästen!
Nach Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende Maren Weber gab
es zunächst „Rouladen Essen satt“ Danach wurde den  verstorbenen Mit-
gliedern gedacht. Das Protokoll des Vorjahres wurde einstimmig geneh-
migt, es folgten die Berichte der Vorsitzenden, der Schatzmeisterin und
der Frauensprecherin und der Bericht der Revisoren, die den Antrag auf
Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstandes stellten. Dieser
wurde einstimmig genehmigt. Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor.
Die Vorsitzende Maren Weber gab ihren Jahresbericht ab. Am 31.12 19
hatte wir 509 Mitglieder mit steigender Tendenz. Sie berichtete über die
Arbeit, zu hohen Geburtstagen und anderen Feiern wurden insgesamt
85 mal  gratuliert sowie Geburtstagskarten ab 65 Jahre versandt.

„SoVD Bordelum – eine runde Sache“

20.03.   JHV des Ringreiter- und Schützenverein im Dörpshus Dörpum
28.03.   13:30 Uhr, Aktion sauberes Dorf Dörpum der I.G. Dörpum beim

Feuerwehrhaus Dörpum
04.04.  8-12 Uhr, Anlieferung Gartenabfälle in Büttjebüll, Leegeland
09.04.  20.30 Uhr, JHV des SVD im Dörpshus Dörpum
22.04.   19.30 Uhr, JHV BordelumHus im BordelumHus. 

30.05.   19 Uhr, Maibaum aufstellen der I.G. Dörpum 
           beim Feuerwehrhaus Dörpum 
30.05.   20 Uhr, Tanz in den Mai vom SVD im Dörpshus Dörpum 
09.05.  10 Uhr, Kinderfest der Grundschule Bordelum
12.05.   12.30-13.00/13.15-13.45 Uhr Uhr, mobile Schadstoffsammlung 
           beim Feuerwehrhaus Bordelum
12.05.   20 Uhr, Gemeinderatssitzung 
Fahrbücherei am 16. April, 17.15-17.35 Uhr, Dörpum Feuerwehr

Termine

B O R D E L U M
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Perfekter Immobilienservice – von Anfang an!

BORDELUM11

Momentan werden in den Medien von Online-Anbietern „kostenlose Be-
wertungen und Beratungen für Immobilien“ angeboten. Diese haben das
vorrangige Ziel, an Kundendaten zu gelangen, die dann an Makler mit mehr
oder weniger Profession weiter verkauft werden.
Deshalb suchen Sie beim Kauf oder Verkauf einer Immobilie – egal ob Haus,
Wohnung, Gewerbe- oder Anlage-Immobilien lieber die Unterstützung
vom Fachmann vor Ort.
Kompetenz und Serviceleistungen sind entscheidend für eine Maklerfirma.
Bei den Beratern von BINNENLAND & WATERKANT IMMOBILIEN dür-
fen Sie in jeder Hinsicht mehr erwarten. Die nehmen sich Zeit für Sie, gehen
auf Ihre Wünsche ein und entwickeln gemeinsam mit Ihnen ein stimmiges
Konzept und eine Strategie, für den Kauf bzw. Verkauf Ihrer Immobilie. Ziel

ist: in guter Erinnerung zu bleiben. Es wird auf gute kaufmännische Tradi-
tionen gesetzt und auch mal unkonventionelle Wege eingeschlagen.
Das know-how aus vielen Jahren in der Grundstücks- und Wohnungswirt-
schaft ist die solide Basis für die Herausforderungen am Markt bei BIN-
NENLAND & WATERKANT IMMOBILIEN. Die komplexen Dinge, Fragen
und Details in baulicher und rechtlicher Hinsicht werden integriert, schließ-
lich handelt es sich um Ihre Vermögenswerte. 
Eine Investition in Immobilien ist wirtschaftlich gesehen nach wie vor wert-
beständig und eine sehr gute, solide Anlage für Investoren aus dem Anla-
gebereich, der Börse und auch Privatanlegern. 
Aktuell ist der Immobilienmarkt in einem demographischen Wandel. 
Die Alterststruktur verjüngt sich nicht. „Best-Ager“ fragen verstärkt nach
Immobilien.
BINNENLAND & WATERKANT IMMOBILIEN ist inhabergeführt. Volkert
Haarmann stammt aus einer Kaufmannsfamilie aus Nordfriesland mit Er-
fahrungen als Bank- und Immobilienkaufmann, mit einem Studium zum
Fachwirt für Grundstücks- und Wohnungswirtschaft (WAK/IHK). Bei BIN-
NENLAND & WATERKANT IMMOBILIEN ist man für klare Worte und
Werte. Lassen Sie sich von der Kompetenz überzeugen.  BINNENLAND
& WATERKANT IMMOBILIEN ist regional zuhause. Deshalb lautet das
Firmen-Motto: „Wir kümmern uns! Sprechen Sie uns an“. 
Der Firmensitz befindet sich: Rote Pforte 7, 25813 Husum, 
Telf.: 04841 77 2 41 41, Email: info@buw-immo.de
Und Repräsentanz Schleswig, Telf.: 0171 410 7 410, 
Email: schleswig@buw-immo.de

Ein großer Dank wurde den Zei-
tungsausträgern zu teil, ebenso
Dankte sie Wilma und Helga für
ihren Einsatz beim Spielenach-
mittag. 
(1.+3. Mitwoch.im Monat). Ferner
berichtete sie über sozialpoliti-
sche Veranstaltungen. Danach
fanden die turnusmäßigen Wah-
len (alle 2 Jahre) statt. Eine span-
nende Angelegenheit:  Geleitet
von der Kreisvorsitzenden Petra
Lenius-Hemstedt. 
Die Vorsitzende Maren Weber, der
stellv. Vorsitzende Reinhard Sommer, die Ortsschatzmeisterin Wilma Ah-
rendsen und der Schriftführer Hermann Weber wurden in Einzelwahl
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Zu Beisitzern wurden Ingund Leskau, Helga Satzky, Josine Bajohr, Steffi
Richter und neu Renate Bendixen –on bloc – einstimmig gewählt.
Bei den Revisoren fand eine Verjüngung statt. Gewählt wurden Klaus
Carstensen, Karl-Bruno Paulsen, Annelie Bahnsen und als neue Revisorin
Susanne Bahnsen die auch in
der Gemeinde Bordelum sehr
arrangiert ist. Da keine weiteren
Kandidaten waren, konnte auch
hier –on bloc- gewählt werden.
Alle wurden ohne Gegenstimme
gewählt. 
Die Vorsitzende erläutert im An-
schluss das Jahresprogramm
2020 des OV-Bordelum. Es ste-
hen spannende Reisen auf dem
Programm. Geehrt wurde  für
ehrenamtliche Mitarbeit im

Ortsverband - für 20 Jahre - Ingund Leskau,  sie erhielt eine Urkunde
und das Ehrenschild des Verbandes aus der Hand der Vorsitzenden
Maren Weber und der Kreisvorsitzenden Petra Lenius-Hemstedt und
einen Blumenstrauß überreicht.
Die Kreisvorsitzende Petra Lenius-Hemstedt überbrachte herzliche Grüße
des Kreisvorstandes, dankte der Vorsitzenden und dem Vorstand für die
geleistete Arbeit und referierte über sozialpolitische Themen, wie über:
Kinderarmut, Schwerbehindertenrecht, Pflegestärkungsgesetz, Menschen
helfen – Pflegereform jetzt! - sowie über die Erfolge in der Rechtsbera-
tung für die Mitglieder.
Der Bürgermeister P.R.Petersen bedankte sich in seinem Grußwort beim
Vorstand für die aktive geleistete Arbeit und bemerkte, dass die Mitglie-
derversammlung des SoVD- Bordelum die zahlenmäßig größte in der
Gemeinde ist. Es ist eine tolle Gemeinschaft.
Auch die Nachbarortsverbände, Langenhorn und Ockholm überbrachten
die besten Wünsche und bedankten sich für die Einladung.
Zur Unterhaltung war der „FF – Chor „ der Feuerwehr Sillerup eingeladen,
die herrliche Musik –auch zum mit singen- den Saal verzauberten.
Danach wurde eine große Tombola verspielt, den Gewinnern herzlichen
Glückwunsch, den Spendern aus Bredstedt und Umgebung für die Prä-
sente herzlichen Dank! Das Fest endete ca. gegen 23:15 Uhr.

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de

Ihr Anzeigen-Berater

Rüdiger Högden
freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de
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Das BordelumHus geht jetzt
in sein erstes halbes Jahr
seit der Eröffnung im Sep-
tember 2019. Wir sind dank-
bar und stolz auf alles was
dieses Haus, der Verein und
die Menschen drum herum
mit sich gebracht haben.
Und da kommen wir gleich
zum Punkt. Viele Bürgerin-
nen und Bürger nutzen die
Räume. Viele Vorträge oder Kurse finden hier statt. Doch wer kümmert
sich um die Organisation und Betreuung all dessen? Seit Mitte Februar
ist Arvid Steinke mit an Bord! Als Koordinator des BordelumHus ist er
Ansprechpartner für alle Belange rund um das Haus und dessen Raum-
buchung. Im kurzen Interview gibt Arvid uns einen kleinen Eindruck sei-
ner neuen Funktion:
Was sind deine Aufgaben als Koordinator des BordelumHus?
Ich sorge dafür, dass die Räume möglichst gut und viel belegt werden
mit tollen, kulturellen- und Bildungsangeboten. Angebote, die wichtig
für unsere Gemeinde sind. Ich kümmere mich um alle Fragen rund um
das Haus und die Raumbuchung und sorge dafür, dass der Kalender
und die Raumbelegungsübersicht auch auf der Webseite aktuell gehal-
ten werden.
Wenn ich mich für einen Raum interessiere und ein Seminar, ein Vor-
trag oder als Bordelumer ein Vereinstreffen arrangieren möchte, dann
wende ich mich ab jetzt an dich?
Das ist richtig. Ich mache das normalerweise so, dass ich dir dann
einen Link von unserer Seite schicke, wo du unseren Kalender sehen
kannst. So kannst du selbst schon einmal in deine Planung gehen und
von zuhause schauen, wann ein Raum frei ist. Dann halten wir Rück-
sprache und ich kümmere mich dann mit dir um den Rest.
Wie erreiche ich dich am besten?
Bei Interesse an Räumen oder allgemeinen Fragen zur Veranstaltungs-
planung bin ich jederzeit telefonisch erreichbar unter: 0157 – 89 00 07

34 oder per Mail an: bordelumhus.koordination@gmail.com. Zusätzlich
steht für allgemeine Fragen zum BordelumHus weiterhin das Hus-Tele-
fon zur Verfügung: 04671 – 40 47 191 sowie die E-Mail-Adresse borde-
lumhus@web.de. Nach Rücksprache oder während meiner Sprechzeit
dienstags von 10-11 Uhr, bin ich im Hus anwesend und kann bei Neu-
gierde gern die Räume zeigen und Fragen beantworten.
Wie sind die Modalitäten? Wann fallen Raumkosten an und wie funk-
tioniert die Abrechnung der
Raumnutzung?
Bordelumer Vereine zahlen für die Raumnutzung keine Gebühren,
ebenso Bildungseinrichtungen, wie die Grundschule, die Kita oder der
Jugendtreff. Weiterhin finden hier auch selbstverständlich kostenfrei
Treffen der Feuerwehr oder der Gemeindevertretung statt. Bei haupt-
sächlich gewerblicher Nutzung, also bei Veranstaltungen oder Kursen,
die eine Gebühr vom Teilnehmer verlangen, fällt ein kleiner prozentuel-
ler Anteil dieser Einnahmen an. Diese Anbieter und Anbieter größerer
Events sollten eine Haftpflicht haben. Bei größeren Veranstaltungen
kommt eine Kaution hinzu. Die Abrechnung und die Beratung oder Be-
treuung während des Auf- und Abbaus sowie die Abnahme der Räume
läuft über mich.
Arvid, was macht das BordelumHus besonders für dich?
Das BordelumHus sehe ich als einen Raum, in dem wir gesellschaftli-
chen Herausforderungen begegnen können. Die Mithilfe im Hus ist mir
wichtig, weil ich hier unterstützen kann das soziale Miteinander, nach-
haltiges Leben und Bildung zu fördern.
Was ist Bordelum für dich – in drei Worten:
freundlich – schön – gesund
Übrigens! Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zur Jahreshaupt-
versammlung am 22. April 2020 um 19:30 Uhr ins BordelumHus zu kom-
men.
Vielen Dank Arvid!
Das Gespräch führte Kathrin Rabe, Vereinsmitglied und neugierige Ide-
enmitumsetzerin. Übrigens, uns gibt’s auch auf Facebook (@bordelum-
hus), Instagram (@bordelumhus) und Twitter (@BordelumHus). 

Das BordelumHus – Räume schaffen Begegnungen, Begegnungen schaffen Räume

Am Dienstag, den 18.02.20 fand die Jahreshauptversammlung der I. G.
Dörpum im Dörpshus statt. Johann Hass (1.ster Vorsitzender) eröffnete
die Versammlung. Bezüglich der Zustellung und der Tagesordnung gab
es keine Einwände. Johann Hass berichtete ausführlich von den Veran-
staltungen
2019 der Dörpumer I. G.. So war zum Beispiel die „Aktion sauberes Dorf“,
der Treckergottesdienst, der Familientag mit einer Fahrrad-Schnitzeljagd,
das Seniorenlotto und das „Weihnachtsbaum aufstellen“ dabei.
Die Dörpumer Chronik wurde ab dem 01.05.20 verkauft. Ein zweites Band
ist bereits in Arbeit. Anschließend berichtete unsere Kassenwartin Inke
Petersen über alle Bestandsveränderungen. Die Kassenprüfer Nadine
Ollhoff und Karl-Bruno Paulsen hatten keine Einwände und so wurde
die Kassenwartin und der I. G. Vorstand einstimmig entlastet.
Dann stand der Punkt „Wahlen“ auf der Tagesordnung. Der 2.te Vorsit-
zende Jens Möllgaard und Beisitzerin Stefanie Thomsen standen zur
Wahl. Beide waren bereit noch eine weitere Wahlperiode (3 Jahre) eh-
renamtlich den Vorstand der I. G. Dörpum zu unterstützen und wurden
einstimmig wieder gewählt.
Der Vorstand der I. G. Dörpum besteht aktuell aus acht Personen:
Johann Hass (1.ster Vorsitzender), Jens Möllgaard (2. ter Vorsitzender),
Inke Petersen (Kassenwartin), Annemarie Petersen (Beisitzerin), Stefanie
Thomsen (Beisitzerin), Sören Ollhoff (Beisitzer) Oliver Nitsch (Beisitzer)
und Birgit Thomsen (Schriftführerin).

Kassenprüferin Nadine Ollhoff wurde von Hermann Weber abgelöst. Karl-
Bruno Paulsen ist noch ein weiteres Jahr Kassenprüfer der I. G. Dörpum.
Die Aufgaben der Interessengemeinschaft Dörpumer Bürgerinnen und
Bürger e. V. liegen darin, Veranstaltungen für die Allgemeinheit zu erar-
beiten und durchzuführen, um dadurch das Miteinander im Dorf zu
fördern. Außerdem ist die I. G. Dörpum für das Dörpumer Dörpshus zu-
ständig.
Folgende Veranstaltungen der I. G. Dörpum sind für 2020 geplant:
28.03.20       Aktion sauberes Dorf
30.04.20       Maibaum aufstellen
28.08.20       Sommerkino (Kartenvorverkauf im Dörpumer Dörpshus oder

beim Hofladen in Bordelum)
07.11.20        Seniorenlotto
28.11.20        „Weihnachtsbaum aufstellen“
Wir hoffen auf gutes Wetter und rege Beteiligung für alle Veranstaltungen.
                                                (Birgit Thomsen – Schriftführerin der I. G. Dörpum)

Interessengemeinschaft Dörpumer Bürgerinnen und Bürger e.V.

Second-Hand-Markt
für Erwachsene und Jugendliche …
… am Donnerstag, dem 30. April 2020, 19.00 – 21.00 Uhr

in der Sporthalle Bordelum
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04. - 05.04. - jeweils ab 9 Uhr, Faustball – Deutsche Meisterschaft 
           der Frauen (30), www.bredstedter-tsv.de
12.04.   10 - 16 Uhr, „Tag der offenen Tur̈“ des Vereins Hundefreilauf 
           Bredstedt, www.hundefreilauf-bredstedt.de
19.04.   8 - 16 Uhr, Open-Air-Flohmarkt auf dem Marktplatz, Bredstedt

19.04.   11 - 16 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag in Bredstedt
19.04.   ab 14 Uhr, Fruḧjahrspflug̈en mit dem Treckerclub Bredstedt-

Land, Info: C. Theo Thordsen, Tel. 04673 - 635
01.05.   10 - 17 Uhr, „Deutschland liest auch im Sommer“ – Buc̈herfloh-

markt, Naturzentrum Mittleres Nordfriesland,
01.05.   10 - 17 Uhr, Gutes fur̈ den Garten: Kräuter-, Wild- und Gemus̈e-

pflanzenmarkt, Naturzentrum Mittleres Nordfriesland

Termine

B R E D S T E D T

Bredstedt. Mit dem Kassenbericht und einigen Neu-/Wiederwahlen für
den Vorstand startete die diesjährige Mitgliederversammlung des Han-
dels- und Gewerbevereins (HGV) Bredstedt. Wiedergewählt wurde Mike
Eichhorn als zweiter Vorsitzender und auch Peter Lorenzen wurde in sei-
nem Amt als Schriftführer bestätigt. Neu als Kassenprüfer agiert künftig
Malte Weber. Carsten Werner löst als Beisitzer Heidi Sönksen ab, Erika
Janssen kommt für Torsten Humfeldt ins Amt der Beisitzerin. Beide nun
Ausgeschiedenen waren nicht erneut zur Wahl angetreten. Der Vorstand
sprach ihnen großen Dank für ihre wertvolle und langjährige Mitarbeit
aus. 
Rück- und Ausblick
Der HGV-Vorsitzende Björn Martensen, blickte zurück auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2019. Veranstaltungen wie die verkaufsoffenen Sonntage und
die Markttage seien gut verlaufen. Auch der Weihnachtsmarkt komme
bei Gästen und Einheimischen sehr gut an. Zugleich verwies der Vorsit-
zende gemeinsam mit Mike Eichhorn auf die neuen Termine für 2020.

Demnach finden die Markttage vom 30. Juli bis zum 01. August statt, ver-
kaufsoffene Sonntage gibt es am 19. April, 14. Juni sowie am 13. Septem-
ber. Wie stets ging der Appell an die aktuell 89 HGV-Mitglieder, sich mit
ihren Geschäften doch möglichst zahlreich zu beteiligen. 
Online-Handelsplatz „Friesennetz“
Als Gast hatte der HGV Thore Ziebell eingeladen. Der Projektmanager des
HGV Nord, dem auch der Bredstedter Handels- und Gewerbeverein an-
geschlossen ist, stellte den regionalen Online-Marktplatz für Nordfries-
land-Nord vor. Das „Friesenetz“ ist seit Anfang März online für jedermann
nutzbar. Handelsbetriebe und auch Dienstleister könnten die Plattform
nutzen, um sich und ihre Angebote zu präsentieren - mit Texten, Fotos
oder auch Videos. Kunden könnten „www.friesennetz.de“ ansteuern um
regional einzukaufen. Ziebell warb in der HGV-Sitzung um weitere Inte-
ressenten unter den Geschäftsleuten.  
Chancen von „Social Media“
Bredstedts Bürgermeister Christian Schmidt griff den „online Ball“ auf,
und stellte gemeinsam mit Björn Martensen eine neue Projektidee vor.
Unter dem Titel „SMART CITY INFLUENCER“ sollen junge Menschen dafür
begeistert werden, Geschäftsleuten im Bereich der „Social Media“ an die
Hand zu gehen und ihnen die Möglichkeiten von „facebook“, „Instagram“
und weiteren Plattformen näherzubringen. Man sei zu diesem Zweck in
ersten Gesprächen mit der Gemeinschaftsschule.        (Middendorf/AMNF)

HGV-Bredstedt: Mitgliederversammlung mit Infos zum Online-Handel

Der HGV-Vorstand: Carsten Werner (von links), Ute Thomsen, Malte Feddersen, Elke
Janssen, Peter Lorenzen, Björn Martensen, Christina Weinbrandt und Mike Eichhorn.

Foto: Felix Middendorf
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Bei der Vergabe der Stromkonzession hat sich die Stadt Bredstedt für
die Stadtwerke Nordfriesland entschieden. Nun haben die Stadt Bred-
stedt und die Stadtwerke Nordfriesland GmbH diese Partnerschaft be-
siegelt und den Konzessionsvertrag für 20 Jahre unterzeichnet.
Konzession für 20 Jahre 
Mit der Konzession vergibt die Stadt das Recht, die Strom- und Gasnetze
sowie die entsprechenden Energieversorgungsanlagen zu betreiben und
auszubauen. Als Gegenleistung erhält die Kommune von den Stadtwer-
ken die Konzessionsabgabe – dies entspricht jährlich etwa 150.000 Euro.
Diese Einnahmen kommen über die kommunalen Haushalte mit ihrer
Bandbreite an Leistungen für die Allgemeinheit damit auch den Bürgern
zugute. 
Dazu Christian Schmidt, Bürgermeister der Stadt Bredstedt: „Wir legen
großen Wert auf eine enge und gut funktionierende Zusammenarbeit.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass wir uns auf die Planungen und den Ser-
vice der Stadtwerke Nordfriesland verlassen können.

Deshalb freue ich mich, dass auch
wir weiterhin unsere Stadtwerke als
verlässlichen Partner an der Seite
haben.“
Innovationen und Nachhaltigkeit 
Der nordfriesische Energieversorger
kündigte an, auch weiterhin konti-
nuierlich in die Versorgungssicher-
heit und Technik der insgesamt 153
km langen Stromversorgungsleitun-
gen zu investieren. Mit der Vergabe
hat der Energieversorger Planungs-
sicherheit und kann Arbeitsplätze
in der Region sichern.
„Wir freuen uns, dass sich die Stadt
Bredstedt bei der Vergabe der Stromkonzession für uns entschieden hat.
Wir wissen dieses Vertrauen sehr zu schätzen.“ sagt Dr. Jan Schulz, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Nordfriesland GmbH. „In den kommenden
Jahren warten ganz neue Herausforderungen auf uns als Netzbetreiber.
Die Netze müssen intelligenter gesteuert werden, um E-Mobilität und er-
neuerbare Energien effizient in die Infrastruktur zu integrieren. Die Her-
stellung eines Smart Grids wird über die kommenden zwei Jahrzehnte
sicher hohe Netzinvestitionen fordern.“  
Für dieses Jahr planen die Stadtwerke Nordfriesland etwa 760.000 Euro
in die Stromnetze zu investieren. 
Es werden jährlich rund 5.000 Einwohner mit knapp 15 Millionen kWh
Strom versorgt. 

BREDSTEDT 14

Jörgs Hair-Shop
Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder

Markt 34

25821 Bredstedt

Mo. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Wie sieht das Bred-
stedt der Zukunft aus? 
Dieser Frage geht der
Luftkurort aktuell mit
Planungen für ein
Ortsentwicklungskon-
zept nach. Dazu treten
Bürgermeister Chris-
tian Schmidt und eine
eigens dafür gegrün-
dete Arbeitsgruppe in
Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt. 
„Ihre Meinung ist gefragt, ihre Ideen sollen in alle Planungen mit einflie-
ßen“, so der Bürgermeister. „Wir möchten wissen, was sich die Bevölke-
rung wünscht und welche Visionen bestehen.“
Podiumsdiskussion zur Mobilität
Als Startpunkt für den Bürgerdialog setzte man kürzlich eine Podiums-
diskussion zum Thema Mobilität. Vorgestellt wurden dabei bereits be-

stehende Angebote
aus Nordfriesland, wie
etwa der Bürgerbus in
Ladelund, die Dörps-
mobile in Drelsdorf
oder Struckum, das
Rufbus- und ÖPNV-
Angebot des Kreises
sowie beispielsweise
die Visionen des Un-
ternehmens GP Joule,

dass sich unter andrem mit alternativen Antrieben (E-Mobilität, Wasser-
stoff  als Energieträger) befasst. In der anschließenden Diskussion ging
es dann etwa um Vor- und Nachteile von E-Autos, um Alternativen zum
eigenen Fahrzeug mit Carsharing und Mitfahr-Gemeinschaften, um Bür-
gerbusse und wie diese organisiert werden könnten oder auch um ver-
besserte Möglichkeiten fürs Fahrradfahren als Verkehrsmittel.

(Text: Felix Middendorf; Foto: Felix Middendorf und Christian Schmidt)

Erste Podiumsdiskussion - Bredstedt macht mobil

Stadtwerke Nordfriesland: Zuschlag für die Stromkonzession

Ihre Mecklenburgische in Bredstedt 

Generalvertretung OLIVER BORCHERT
Husumer Str. 10 · 25821 Bredstedt
Telefon 04671 3344
info.borchert@mecklenburgische.com
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• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche 
   Versorgung SGB XI
• spezialisierte (SAPV) Palliativversorgung
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung 
   nach § 45 b Abs. 1 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe
Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.de

In Zusammenarbeit mit

Liebe Faustballfreunde,
wir freuen uns, dass sich die befreundeten Vereine Bredstedter TSV und
Heinkenborsteler SV gemeinsam als Gastgeber für die Deutsche Meister-
schaft der Frauen 30 im Hallenfaustball zur Verfügung gestellt haben.
Vielen Dank an alle Sponsoren, die das Projekt unterstützen, aber vor
allem vielen Dank an alle Organisatoren und ehrenamtliche Helfer, die
dieses Projekt vorbereitet und damit erst ermöglicht haben.
Als Stadt Bredstedt sind wir froh und stolz, dass unsere moderne Harald-
Nommensen-Sporthalle als Austragungsort am 4. und 5.April 2020 dienen
kann. Daher habe ich auf Anfrage des BTSV auch gerne die Schirmherr-
schaft für dieses Event übernommen.
Besonders spannend ist dabei, dass die Veranstaltung somit zum ersten
Mal in Schleswig-Holstein stattfindet. Bredstedt ist eine kleine Stadt im
Herzen Nordfrieslands und hat mit seinen 5.500 Einwohner die Zentral-
ortfunktion für einen Marktbereich von 24.700 Einwohner laut Einzelhan-
delsstudie. 
Besonders das Erlebnisbad Bredstedt, die Außen- Sport an lagen mit LED-
Flutlichtern, die moderne Sporthalle und die Rundlaufbahn werden gerne
von Gästen in der Süderstraße besucht und aktiv genutzt. Bredstedt hat
aber auch eine gemütliche Innenstadt, die in Relation zur Einwohnerzahl
noch viel zu bieten hat und für einen kleinen Bummel einlädt. 

Das Nordfriisk Instituut, auch gelegen in der Süderstraße, ist eines der
kulturellen Highlights in Bredstedt. Die Geschichte der Auswanderer von
Nordfriesland nach Amerika, die Geschichte, Kultur und die Sprachen der
Minderheiten werden dort sehr bildlich und ansprechend im Nordfriisk
Futuur erzählt. 
Auch ein Besuch im Naturzentrum lohnt sich immer.  Die Einrichtung be-
schäftigt sich seit Jahrzehnten mit Naturschutz, Klimaschutz, bienen-
freundliche Gärten, Vermeidung von Plastik in den Meeren etc. und somit
bereits lange bevor es zum Mainstream-Thema in den Medien wurde. 
Eine authentischere Einrichtung zu diesem Thema wird man kaum fin-
den.
Auch sind wir stolz darüber, als erste Stadt in Nordfriesland komplett mit
Glasfaser (FTTH) versorgt zu sein. 
Aber machen Sie sich selbst einen Eindruck von unserer kleinen Stadt.
Wir freuen uns auf viele Faustballfreunde aus dem gesamten Bundes-
gebiet und wünsche allen Beteiligten ein schönes und natürlich erfolg-
reiches Wochenende in Bredstedt.

Herzliche Grüße, Christian Schmidt
Bürgermeister der Stadt Bredstedt

Deutsche Meisterschaften im Hallenfaustball in Bredstedt

Am 28.03.2020 beginnt der erste Soccer-Ei Turnier und Casting in dem
LED-Lichter Labyrinth n NF 2020! Wir hoffen durch die Kinder im Alter von
4-10 Jahre regen Zulauf aus Stadt und Region. Unser Turnier steht für alle
Kinder offen, ob Vereinsmannschaft, KiGa-Mannschaft oder Schulmann-
schaft, Straßenteams oder Dorfmannschaft alle sollen die Möglichkeit 
bekommen mit zu spielen. Eine Mannschaft besteht aus 3 Kinder und
max. Auswechselspielern. Es können Jungen und Mädchen teilnehmen,
Mix-Mannschaften, alle sind gern gesehen. Jedes Kind darf sich in der
neuen LED-Anlage versuchen um sich in die „Deutsche Soccer-Ei Rang-
liste“ zu schießen. Das Soccer-Ei ist ein mobiles Spielfeld mit rundum
Bande und hat die Maße von ca. 10 x 15 m, es wird auf 4 Mini Tore gespielt.
Die Mannschaften brauchen keine Trainer, lediglich eine Aufsichtsperson
wäre gut. Der Spaß am Sport und an der Bewegung soll im Vordergrund
stehen. Die Veranstaltung findet unter dem Motto des Bundesamtes für
gesundheitliche Aufklärung „Kinder stark machen“  und „Alkoholfrei Sport
treiben“ statt. Wir möchten ebenfalls die Veranstaltung für eine Spenden-
sammlung der „Lebenshilfe e.V.” nutzen. Insgesamt erhoffen wir uns bis
zu 150 teilnehmende Kinder in Bredstedt auf dem Markt. Ab 10:00 Uhr
werden die Jüngsten 4-6 jährigen gemeinsam mit den 7 und 8-jährigen
zum Wettstreit antreten, nachmittags ab ca. 13:30 sind dann  die 9-10/11-
jährigen dran. Mädchen dürfen bis 12 Jahre alt sein.

Soccer-Ei-Turnier in Bredstedt

Neu bei uns: 
• Sitzgymnastik
• Bingo und
  Skat-Nachmittage
• Gedächtnistraining

Thomas Jäger
Tel.: 0176 66813945 · www.massagepraxis-jaeger.de
Kontakt auch über: Mara.NF, Tel.: 0 46 71 - 784 95 95

Wir bieten Ihnen
diese Behandlungen
als Hausbesuche an:
-  Lymphdrainage
-  Massage
-  Bewegungstherapie - 
   Übungsbehandlungen
-  Gangschule
-  Sitzgymnastik

Behandlungen sind über Rezepte, aller 
Krankenkassen oder auch privat abrechenbar.

AMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

Am 1. Mai (Freitag) startet das Na-
turzentrum Bredstedt in die Som-
mersaison. 
Ein Riesenbücherflohmarkt lädt
Leser zum Stöbern ein. Leckere re-
gionale Produkte werden angebo-
ten und selbstverständlich wird
auch an alle derzeitigen und zu-
künftigen Gartenliebhaber ge-
dacht: Wildpflanzen, die zwar
Alltäglich, aber doch mittlerweile
selten geworden, freuen sich auf
einen neuen Platz in einem Gar-
ten. Kaffee aus fairem Handel und
selbstgebackene Torten laden zu
einer gemütlichen Kaffeepause
ein. Um 10 Uhr geht es am 1. Mai
los.

Annemarie Matthießen

Nachrichten aus dem Naturzentrum
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Die Tanz- und Trachtengruppe Bredstedt feierte am 07.03.2020 ihr 30-
jähriges Jubiläum. Dies wurde mit befreundeten Trachtengruppen aus
Nordfriesland und anderen Teilen Schleswig-Holsteins gefeiert. Wie üb-
lich mit viel Tanz in schmucken Trachten, dazu gabs Kaffee und Kuchen. 
Zu diesem Anlass wurden auch mehrere Ehrungen ausgesprochen. Der
Nordfriesische Verein e.V. ernannte Catharina Staupe als Dank für Ihre
Verdienste als langjährige Nähbeauftragte zum Ehrenmitglied.
So fing alles an: Gegründet wurde die Trachtengruppe 1990 auf Anregung
des damaligen Vorsitzenden des Friesenvereins Bredstedt, Nils Dahl,
sowie Madeleine Petersen-Dose. Da man keine Tracht direkt aus Bred-
stedt fand, entschied man sich für das Nähen der Nordergoesharder
Festtagstracht, die in der unmittelbaren Umgebung Bredstedts getragen
wurde. Überliefert sind für diese Region zwei Arten von Hauben: Die Stiff-
holl und die sogenannte Dolemüs, eine Tellerhaube. Um sich von ande-
ren Trachtengruppen abzugrenzen, die bereits ähnliche Trachten trugen,
entschieden sich die 15 ersten Trachtentänzerinnen für die Dolemüs. 
Die ersten Nähseminare fanden in Dänemark statt und wurden von
Christel Ipsen, der damaligen Trachtenbeauftragten des Nordfriesischen
Vereins, organisiert. Neben der Haube gehören ein wollener Beiderwan-
drock, eine Seidenschürze sowie eine Wolljacke oder –weste zur Tracht.
Bei der letztgenannten Variante trägt man ein Leinenhemd darunter. Zu-
sätzlichen Schmuck verleiht ein Schultertuch aus Seide sowie etwas Sil-
berschmuck. An den Füßen trägt man in Bredstedt die teureren, dunkel
gefärbten Socken sowie schwarze Schuhe. 
Erste Vorsitzende der Tanz- und Trachtengruppe des Friesenvereins Bred-
stedt, so die damalige Bezeichnung, wurde Madeleine Petersen-Dose,
die Tanzleitung übernahm Traute Boockhoff. Bis heute ist als Gründungs-
mitglied noch Tina Staupe aktiv dabei. Von Beruf Schneidermeisterin,
trug und trägt sie bis heute den größten Anteil daran, dass bei den Bred-
stedterinnen jedes Kleidungsstück sitzt. Von Beginn an brachte sie ihnen
das Nähen bei, denn jede Tracht wird von Hand genäht. Für das Anferti-
gen einer vollständigen Bredstedter Tracht benötigt eine geübte Nähkraft
etwa 120 Stunden. 
Doch Tina Staupe war nicht nur als Schneiderin aktiv, selbstverständlich
lernte sie auch die Tänze und vertrat die Bredstedter Gruppe bei zahl-
reichen Festen und Fahrten in und außerhalb Schleswig-Holsteins. So
erlebte sie im Jahr 1994 das erste gesamtdeutsche Trachtenfest im thü-
ringischen Wechmar. Den Höhepunkt ihres Trachtentänzerinnenlebens
durfte die engagierte Bredstedterin im Oktober 2019 erleben, als sie zu-
sammen mit der schleswig-holsteinischen Delegation am Empfang beim
Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier teilnahm.
Im Jahr 2014 löste sich der Friesenverein Bredstedt auf. Die Tanz- und
Trachtengruppe blieb jedoch bestehen und heißt seitdem Tanz- und
Trachtengruppe Bredstedt. Sie wird nun als Arbeitsgruppe des Nordfrie-

sischen Vereins geführt. Als dessen Nähbeauftragte fungierte ebenfalls
Tina Staupe seit 2004 und teilt bis heute ihr umfangreiches Wissen mit
vielen anderen Trachtengruppen innerhalb und außerhalb Nordfries-
lands. In dieser Funktion war sie außerdem jahrelang Beisitzerin im
Nordfriesischen Verein. 
Bis Januar 2020 war Tina Staupe 20 Jahre lang die erste Vorsitzende der
Bredstedter Trachtengruppe. Beim Blick auf ihre zahlreichen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten für das Trachtenwesen verwundert es nicht, dass die
übrigen Mitglieder auf der letzten Mitgliederversammlung beschlossen,
Tina zur Ehrenvorsitzenden der Bredstedter Trachtengruppe zu ernen-
nen.
Aktuell besteht die Trachtengruppe aus etwa 20 Mitgliedern, darunter
einige passive. Neue Mitglieder sind jederzeit gern gesehen. Geübt wird
immer mittwochs abends unter Anleitung von Anita Böhnk, die seit 2015
die Tanzleitung für die Bredstedter Trachtengruppe innehat. Sie ist auch
Initiatorin des „Ferientanzens“. Wurde früher in den Schulferien generell
pausiert, haben sich seit einigen Jahren die Trachtentänzer und -tänze-
rinnen der Umgebung zusammengeschlossen, um in den Oster- und
Herbstferien Tänze einzustudieren, für die man 12 oder 16 Tänzer braucht
und die in den meisten Gruppen nicht oder nur selten geübt werden
können. 
Auch wenn das Jubiläum am Wochenende der „großen“ Trachtengruppe
gilt, darf die Kindertrachtengruppe nicht vergessen werden. Diese wurde
1993 von Annegret Ketelsen aus einem Kreis ihrer Nichten gegründet.
Schnell entwickelte die Kindergruppe einen solchen Zulauf, dass es sogar
eine Warteliste gab. Leider hat das Interesse nachgelassen, sodass die
derzeitige Leiterin der Kindertrachtengruppe, Karen Carstensen, gern
neue Anmeldungen von interessierten Kindern entgegennimmt. 

Text: Tanz- und Trachtengruppe Bredstedt
Fotos: Johann-Georg Carstensen

Tanz- und Trachtengruppe Bredstedt feiert 30-jähriges Jubiläum
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Am Wochenende, 22. und 23. Februar, fand wie jedes Jahr der Landes-
wettbewerb der Wasserwachten Schleswig-Holsteins statt.
In diesem Jahr machten sich 5 Mannschaften der Wasserwacht Bredstedt
mit ihren Gruppenleitern und vielen interessierten Eltern am frühen
Samstagmorgen auf den Weg nach Lübeck.
Das waren die Kinder der Altersstufe I (8 – 10 Jahre) unter der Leitung
von Maren Hansen und Bernd Ingwersen, die 3 Gruppen der Altersstufe
II (11 – 13 Jahre) unter der Leitung von Siska Schley, Olaf Stadel und Tanja
Schley mit Tim Homann und die Jugendlichen der Altersstufe III (14 – 16
Jahre) mit ihrem Gruppenleiter Peter Stropp.
In Lübeck angekommen ging es nach Bezug der Unterkunft und einem
kleinen Snack direkt zum Sportbad St. Lorenz, wo der Wettbewerb mit
dem Schwimmteil startete. Hier konnten die Teilnehmer zeigen, wie
schnell sie schwimmen können, wie sicher sie mit den verschiedenen
Rettungsmitteln (Rettungsring, Rettungsboje und Rettungsleine) umge-
hen können und wie gut sie hilflose Personen aus dem Wasser retten
können. Neben den Gruppen aus Bredstedt starteten auch Mannschaf-
ten aus Kiel, Segeberg und Pinneberg. 

Am Sonntag ging es dann für die Mannschaften auf den Landparcour.
Hier wurden bei den Erste Hilfe Stationen Verletzte versorgt, Aufgaben
zu Themen wie Strukturen des Deutschen Roten Kreuzes in Schleswig-
Holstein, Mobilität in Hinsicht auf Umweltaspekte, Werte im Umgang mit
anderen Menschen und den Baderegeln gelöst. Auch der Spaß durfte
auf diesem Wettbewerb natürlich nicht fehlen, so dass es auch eine
Spielstation in der Sporthalle gab.
Im Anschluss gab es ein leckeres Mittagessen, dem dann die Siegereh-
rung folgte.
Sowohl die Gruppe der Stufe I, die 1. Gruppe der Stufe II als auch die
Gruppe der Stufe III belegten den 1. Platz.
Der 2. Platz der Altersstufe II ging an die 3. Mannschaft der Bredstedter
Wasserwacht und die Gruppe 2 Stufe II belegte einen guten 4. Platz.
Abschließend blickt die Wasserwacht Bredstedt auf ein sehr gelungenes
erfolgreiches Wochenende zurück, dass ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung der Eltern nicht möglich gewesen wäre. Dafür möchten wir uns be-
danken!

BREDSTEDT17

Michael Thomsen e.K., Bernd Carstensen e.K.
Markt 35, 25821 Bredstedt, Tel. 04671/91410
An der B5 6a, 25842 Langenhorn, Tel. 04672/77575
bredstedt@provinzial.de, www.provinzial.de/bredstedt

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Immer ein gutes Gefühl –
mit der Provinzial an meiner Seite.

      09:12

3-facher Landessieger - Wasserwacht Bredstedt wieder sehr erfolgreich!

    tebieremmiZregissälrevuzrhI     !0891tiesbeirt            
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O R T H O P Ä D I E

&  S C H U H E
b e r n d  p e t e r s e n

Wir feiern 20-jähriges Jubiläum!
Aktionswoche ist vom
30. März - 3. April 2020

25821 Bredstedt · Stiegacker 18 · Tel. 04671/943 390 · www.orthopaedie-petersen.de

Bei der Jahreshauptversammlung des Ortsverbands Stollberg der Senio-
ren Union verabschiedete der 2. Vorsitzende Sönke Nissen das Ehepaar
Kunst aus dem Vorstand. Zwölf Jahre hatten Hans-Uwe Kunst als 1. Vor-
sitzender und Margret Kunst als Schriftführerin den Verein geführt und
durch die Organisation unzähliger Veranstaltungen und Reisen lebendig
gehalten. „Uwe hatte den Vorsitz und Margret die Arbeit“, meinte Nissen
mit einem Augenzwinkern, bevor den beiden mit einem eigens für diesen
Anlass von der Nordstrander Töpferei angefertigten Teller, einer Orchidee,
einem Präsentkorb und viel Applaus der Mitglieder gedankt wurde. Einen
Blumenstrauß als Dankeschön erhielt auch Renate Harder, die das letzte
Jahr die Schriftführerin aus Krankheitsgründen erfolgreich vertreten
hatte. 
Da Vorstandswahlen anstanden wurde Jürgen Feddersen als versierter
Wahlleiter berufen. Der Pellwormer ist Mitglied im OV Stollberg, darüber
hinaus Kreisvorsitzender der Senioren Union Nordfriesland sowie Mit-
glied im Landes- und
Bundesvorstand, was
einen bedeutenden
Einfluss über die
Kreisgrenzen hinaus
bis nach Berlin bedeu-
tet.
Für den Posten des 1.
Vorsitzender wurde
Carsten Harder aus
Riesbriek vorgeschla-
gen und einstimmig
gewählt. Gleiches er-
folgte bei Renate Har-
der, die nun neue Schriftführerin ist. Damit hat der Verein die bewährte
Besetzung dieser beiden Posten durch ein Ehepaar beibehalten. Bei den
drei weiteren Funktionen als 2. Vorsitzender, Schatzmeister und Mitglie-
derbeauftragter erfolgte eine Wiederwahl von Söhnke Nissen, Gerhard
Jansen und Jürgen Müller-Belzer.
Zu den wieder gewählten Beisitzern Karl-Heinz Friedrichsen, Karl-Addi
Martens und Claus-Dieter Thiesen gesellt sich neu der Bordelumer Her-
mann Weber. Nach dem Wahlmarathon  erwartete die Versammlung ge-
spannt die Ausführungen vom Landrat des Kreises Nordfriesland. Florian
Lorenzen hatte sich vorgenommen, in 60 Minuten überwiegend positive
Stimmung zu verbreiten, was ihm summa summarum auch gelang – ob-
wohl er auch die weniger erfreulichen Sachstände nicht aussparte. Er
schlug thematisch das Rad von Windenergie über Wohnraum, Tourismus,
Landwirtschaft, Fachkräftemangel, Katastrophenschutz bis zur Marsch-
bahn und der wohl auch in Zukunft ärgerlichen (Nicht-) Entwicklung beim
Ausbau der B5. Die aufmerksamen Zuhörer erfuhren vom seit etwa 100
Tagen im Amt befindlichen Landrat unter anderem, dass das Klinikum
Nordfriesland von der vom Land angestoßenen derzeitigen Diskussion

über die Finanzierung der Krankenhäuser nicht betroffen sei, dass sogar
an den Standorten des Klinikums in 2020 ein Bedarf von zusätzliche 100
Ärzten und Pflegepersonal gedeckt werden solle – eine Herausforderung,
die nur mit einem Gesamtkonzept zu bewerkstelligen sei, in dem sich
beispielsweise auch Kindergartenplätze oder Wohnraum für diese Be-
schäftigten wiederfinden. Von den Zuhörern angestoßen diskutierte Lo-
renzen auch über den Rufbus, der in Teilen des Kreisgebietes nicht so
gestartet sei wie beabsichtigt, an dessen Ruf aber weiterhin intensiv von
der Verwaltung gearbeitet werde. Die Ausführungen des Landrates gaben
den Mitgliedern genug Gesprächsstoff während des sich anschließenden
Grünkohlessens. 
Auch im Jahr 2020 bietet die Senioren Union Stollberg wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm. Am 27. März findet in der Koogshalle eine
Aufführung des „Nordangler Speeldeel“ statt. Am 22. April besichtigen
die Senioren die Firma „Getränke Tadsen“ in Oster-Ohrstedt. Hierzu wird

ein Bus eingesetzt, ein
Kaffeetrinken im
„Hotel zur Treene“ in
Schwabstedt schließt
sich an. Am 18. Mai ist
ein Tagesausflug auf
die Hallig Hooge vor-
gesehen mit Kutsch-
fahrt zur Kirch- und
Hauswarft, Treffen mit
Bürgermeisterin Katja
Just sowie Mittagessen
im „Friesenpesel“ und
weiteren Highlights.

Zur Jahresreise starten die Mitglieder im Juni nach Ulm, am 14. August
erfolgt das traditionelle Grillfest in der Gaststätte „Waldheim“ mit dem
Shantychor „Margret un de Freesenjungs“. Im September soll es Richtung
Kinderfreizeithof in Joldelund und Heimatmuseum Goldebek gehen. Am
5. November wird die Marineschule Mürwik besichtigt und am 2. Dezem-
ber schließt die Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Herrngabe“ mit mu-
sikalischer Begleitung der Gruppe „Vörland“ das Jahr ab.
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich eingeladen, bei limitierten
Plätzen haben Mitglieder allerdings Vorrang. Die Mitgliedschaft in der Se-
nioren Union kostet übrigens nur 3 Euro im Monat. Wie meist irrtümlich
angenommen ist die Senioren Union keine Untergruppierung der CDU,
man muss also auch kein Parteimitglied sein, um in den Genuss des ab-
wechslungsreichen Angebotes der Ortsverbände der Senioren Union zu
kommen. Nähere Auskünfte über Mitgliedschaft, Programmpunkte, Kos-
tenangaben erhalten Interessierte bei Carsten und Renate Harder unter
Telefon 0 46 73 / 380 oder unter www.seniorenunion-nordfriesland.de,
wo sich auch Infos zu anderen Ortsverbänden in Nordfriesland finden
lässt.                                                          (Text und Foto: Jürgen Müller-Belzer)

Interessantes Jahresprogramm bei der Senioren Union Stollberg

Sönke Nissen dankte Margret und Hans-Uwe Kunst (v.l.)
für zwölfjährige Vorstandstätigkeit. 

Der neue Vorsitzende Carsten Harder mit Florian
Lorenzen, Jürgen Feddersen und Sönke Nissen (v.l.).

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten / Holzschreddern • Winterdienst

Gartenarbeiten jeder Art • Umzüge & Entrümpelung
Hausmeisterservice

Erk Paulsen-Friedrichsen
Gammeltoft 1 · 25821 Breklum/Riddorf
Tel. 04671/5026 · Mobil 0171/3122781
www.picobello-dienstleistungen.de

Wir 

wünschen 

allen ein frohes

Osterfest!
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Bürger GemeindeWerke Breklum eG (BGW) plant weiteren Netzausbau
Die Bürger GemeindeWerke Breklum eG (BGW) prüft nach Abschluss der
Arbeiten im Bauabschnitt 1 die Netzerweiterung im Rahmen einer Mach-
barkeitsstudie für die Bauabschnitte 2 und 3 (siehe Karte). Der Ausbau
des Bauabschnitt 1 erfolgte im Zeitraum 2017 bis 2019 und geriet durch
die Insolvenz des Generalunternehmers Ende 2018 ins Stocken. Daneben
gab es im August 2019 einen Vorstandswechsel, in dem Dr. Heiko Hansen
und Uwe Carstensen das Ruder der BGW übernommen haben. „Nach 6-
monatiger Arbeit haben wir den Bauabschnitt 1 nun vollständig fertig-
gestellt und können den Blick in Richtung Netzerweiterung wieder nach
vorne richten“, so die beiden Geschäftsführer der BGW. Insgesamt wur-
den im 1. Bauabschnitt rund 3,5 km Nahwärmetrasse verbaut, mit circa
60 Anschlussnehmern und einer Abnahmeleistung von rund 3 Gigawatt-
stunden pro Jahr.

Das langfristige Ziel ist
dabei nach wie vor, die
gesamte Gemeinde
Breklum (möglichst)
mit CO2-freier Nah-
wärme zu versorgen.
„Beginnen werden wir
jetzt mit der Untersu-
chung der wirtschaftli-
chen Machbarkeit in
den Bauabschnitten 2
und 3. Diese werden
wir parallel angehen

und hoffentlich bis Ende des Jahres 2020 verkünden können, dass der
Ausbau ab Frühjahr 2021 losgehen kann. Dabei gilt: Je mehr Breklumer
sich jetzt anschließen lassen, desto schneller können wir loslegen“, so
die Geschäftsführer. 
Folgende Straßenzüge sind für die Durchführung der Machbarkeit dabei
angedacht:
Bauabschnitt 2: Alte Dorfstraße (nördlich der Kirchenstraße), Am Ehren-
hain, Bachweg, Brackerweg, Eikammsweg, Norderende, Wiesengrund.

Bauabschnitt 3: Breedeweg, Dravenhöh, Küstersmeede, Maadeweg, Peter-
Hans-Weg.
Hierzu fand bereits am 18. März 2020 um 19.30 Uhr eine Informations-
veranstaltung für die betroffenen Haushalte in der Gaststätte Kirchspiel-
krug Möllgard in Breklum statt.
Hier war auch der neue technische Betriebsführer der Bürger Gemein-
deWerke Breklum eG (BGW), die swb Services AG und Co. KG aus Bremen
zu Gast, der neben der technischen Betriebsführung aktuell auch die
Machbarkeitsstudie zur Netzerweiterung für Breklum durchführt. 
Die Durchführung der Machbarkeitsstudie erfolgt durch eine hierfür ei-
gens gegründete Gesellschaft, der Bürger-Wärme Breklum UG, die von 7
Bürgern aus der Gemeinde Breklum und der BGW selbst gegründet
wurde, um Fördergelder des Bürgerenergiefonds des Land Schleswig-
Holstein zu erhalten. 
Für alle, die noch weitere Informationen wünschen bzw. an der Informa-
tionsveranstaltung am 18.03.2020 nicht teilnehmen konnten, bietet die
BGW Beratungstermine nach Vereinbarung an. Rufen Sie uns an, schi-
cken Sie uns eine E-Mail (info@bgw-breklum.de) oder kommen Sie ein-
fach persönlich vorbei. 
Unsere Telefon- und Öffnungszeiten sind jeweils Montag-Freitag 10.00
bis 12.00 Uhr und zusätzlich vom 19.03.2020 bis 30.04.2020 jeweils don-
nerstags von 14.00 bis 16.30 Uhr. Zudem sind Termine nach Vereinbarung
jederzeit möglich.

Kurzinfo Bürger GemeindeWerke Breklum eG: Die Bürger Gemeinde-
Werke Breklum eG wurde 2016 gegründet und hat derzeit rd. 190 Mit-
glieder bei rund 60 Anschlussnehmern. Sie verfolgt das Ziel, eine
CO2-neutrale Wärmeversorgung für die gesamte Gemeinde Breklum in
Nordfriesland zu erreichen, und leistet damit ihren Beitrag zur Ener-
giewende. Sie gilt landesweit als eines der innovativsten Wärmepro-
jekte ihrer Zeit.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Heiko
Hansen, Borsbüller Ring 25, 25821 Breklum; Telefon: 04671/9337802 oder
info@bgw-breklum.de 

Bürger GemeindeWerke Breklum eG (BGW) plant weiteren Netzausbau

www.be-wohnträume.de

Bauabschnitt 1 (blau) und geplante Abschnitte 2 (gelb)
und 3 (grün) der BGW

23.03./24.03. - 20 Uhr, Theater „Struckumer Fierobendspeeler”, 
           Landgasthof Struckum
24.03.  18 Uhr, Konzert des Kirchenbauvereines
27.03.   19:30  Uhr, Jahreshauptversammlung, OKR, Gaststätte
Herrngabe
11.-14.04. - 4-Tagesfahrt nach Holland, SoVD

15.04.  15 Uhr, Offenes Singen, Lutherhof
18.04.  15:30, Vorlesenachmittag, Ortskulturring (OKR), Dravendahl
26.04.  14:30, Seniorenkreis Sud̈, Lutherhof
28.04.  10:00, Konfirmation Nord, Kirche
04.05.  14:30, Konfirmation Sud̈ I, Kirche
05.05.  10:00, Konfirmation Sud̈ II, Kirche
05.05.  18:00, OKR Konzertabend, Festsaal CJK
07.05.  11:00, Essen in Gemeinschaft, Lutherhof

B R E K L U M

Termine

3   0       
F
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Am Sonntag den 26. April  findet von 13.30 bis 16.00 Uhr die inzwischen
siebte, durch den Breklumer Kindergarten Förderverein organisierte
„Börse rund um das Kind“ in der Breklumer Sporthalle statt. Die Baby-
börse ist schon seit langem ausgebucht und es existiert eine Warteliste
für diese beliebte Veranstaltung. Auch dieses Mal laden wieder viele Ver-
kaufsstände zum Stöbern und Kaufen ein und werden hoffentlich durch
eine hohe Besucher-/Käuferzahl belohnt. Zur Stärkung werden vom Vor-
stand des Fördervereins Kuchen, Torten, Waffeln und Getränke gegen
eine Spende ausgegeben. Dieses kann dann gemütlich vor Ort verspeist
oder verpackt mitgenommen werden.

Die Erlöse der Standgebühren und des Spenden-Buffets gehen zu Guns-
ten des Fördervereins, der damit wieder Wünsche der beiden Breklumer
Kindergärten erfüllen wird
„save the date”: Babybörse 7.0, 26.04.2020, 13.30-16.00; Schwangere dürfen
ab 13.00 Uhr stöbern. In der Breklumer Sporthalle

„Kinder- u. Babybörse” am 26. April in Breklum

Breklum . Die nächste Veranstaltung „Sonntagsfilm“ vom Christian Jensen
Kolleg, der evangelischen Kirchengemeinde und dem Ortskulturring Alm-
dorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt findet am 19. April 2020
um 15 Uhr in der Aula des Christian Jensen Kollegs in Breklum, Kirchenstr.
13 (im Martineum, über der Rezeption) statt. Gezeigt wird eine französi-
sche Komödie um einen Arzt aus dem Kongo, der mit seiner Familie in
ein kleines Dorf nördlich von Paris zieht. Statt dem Pariser Stadtleben,
trifft er auf Dorfbewohner, die zum ersten Mal in ihrem Leben einem afri-

kanischen Arzt begegnen und alles tun, um den „Exoten“ das Leben
schwer zu machen. Aber wer mutig seine Heimat verlassen hat und einen
Neuanfang in einem fremden Land wagt, lässt sich so leicht nicht unter-
kriegen….
Die Teilnahme an dem Filmnachmittag ist kostenfrei. Spenden werden
gerne entgegengenommen. Auf Wunsch kann auch ein Fahrdienst orga-
nisiert werden. Anmeldungen für den Fahrdienst nimmt Dorit Oetzmann
(04671 / 41 97) bis spätestens Samstag, den 18. April 2020 entgegen. 

Sonntagsfilm in Breklum

BREKLUM 20

Breklum. Knapp 90 Teilnehmer sind der diesjährigen Einladung zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang des Ortskulturringes Almdorf, Breklum,
Sönnebüll, Struckum und Vollstedt gefolgt. Bei schönstem Sonnenschein
verbrachten die geladenen Gäste und Mitglieder des OKR einen fröhli-
chen Nachmittag im Dörpshuus in Vollstedt. Neben dem wie immer le-
ckeren und vielseitigen Kuchenbüffet standen folgende Programmpunkte
an: Begrüßung durch den Leiter des OKR, Bernhard Schweger ... sowie
Begrüßungsworte der Bürgermeisterin von Vollstedt, Sabine Nahnsen.
Eine kurze, aber wie immer sehr unterhaltsame Andacht durch Pastor
Johannes Steffen.
Ein Diavortrag des Fotoclubs "Fotosafari" zum 10jährigen Bestehen ... und
für gute Laune sorgte Inge Sophie Lorenzen mit ihrer großartigen Stimme,

plattdeutschen Lie-
dern und einer Portion
Humor. Eine gelun-
gene Veranstaltung,
die Allen viel Spaß
brachte ... allen Teil-
nehmern herzlichen
Dank fürs Kommen
und natürlich auch
allen Kuchenspendern
für die vielen tollen

Kuchen und Torten. Bis zum nächsten Jahr!   Text und Foto: Birgit Martensen

OKR: Neujahrsempfang des Ortskulturringes in Vollstedt

Breklum . Im Festsaal des Christian Jensen Kolleg in Breklum spielte das
Blasorchester Rödemis auf. Mit dem bekannten Marsch „Gruß an Kiel“
eröffnete die Band den Abend und zog die Zuhörer gleich in seinen Bann.
Es folgten „Heal the world“ von Michael Jackson für das Blasorchester
arrangiert von Ron Sebregts und ein Medley von Phil Collins. Vom Diri-
genten Momme Boe wurden die einzelnen Stücke launisch moderiert. 
Das Orchester bot ein abwechslungsreiches Programm mit traditionellen
Märschen, bekannten Pop-Melodien und unterhaltsamer Volksmusik. Mit

den Märschen „Vom Egerland zum Moldaustrand“, „Alamo“ und „General
Grant“ sowie verschiedenen Pop-Medleys spielte sich die Band in die
Herzen der Zuhörer. Verabschiedet wurden der Dirigent und die Musiker
mit Standing Ovation. 
„Es war ein toller Abend,“ so die Meinung der Gäste, „das Blasorchester
Rödemis dürft ihr gerne wieder einladen.“
                                                                        (Text: Bernhard Schweger; Fotos: Helmut Lamée)

Fulminantes Konzert mit dem Blasorchester Rödemis

Auf dem Rasenstreifen unserer Kita in der Küstersmeede 1 ist uns auf-
gefallen, dass dort viele Hundehaufen vorhanden sind. Wir hatten dann
die Idee Schilder aufzustellen, um uns bei denen zu bedanken, die ihren
Hund nicht auf dieser Rasenfläche einen "Haufen" machen lassen.
Danke, dafür! Des weiteren haben wir, um die vielen "Haufen" sichtbar
zu machen, kleine "Hundehaufenschilder" entworfen und diese in jeden
vorgefundenen Hundehaufen plaziert. Die Kinder waren begeistert von
dieser Aktion. Leider hat diese Aktion noch nicht zum gewünschten Erfolg
geführt. Deshalb nochmal auf diesem Wege, eine Bitte an alle Hunde-
besitzer: "Bitte lassen Sie ihren Hund hier keinen "Haufen" machen!"

Ganz lieben Dank !

Unser Frühstücksbuffet wird immer nachhaltiger: Wir kaufen frisches
Brot beim Bäcker, das Obst und Gemüse kommt von einem Biohof, die
Marmelade wird selbst gekocht, die Wurst ( nur 2x in der Woche) kommt
frisch vom Schlachter, der Honig wird aus der Region geliefert und Müsli,
Rosinen, etc.. kaufen wir in einem "unverpackt"-Laden. Im März
starten die päd.Fachkräfte mit einem " Nachhaltigkeitsprojekt".

Im Februar haben die Kinder bei uns in der Kita ein tolles Faschingsfest
gefeiert.

Neues aus dem Kindertagesstätte Breklum

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2020 erscheint - ist der 22. April 2020.

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787
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OKR-Kursangebot ab April 2020

Fantastische Nachrichten aus der Landeshauptstadt: Für die geplante
Umrüstung unserer Flutlichtanlage auf LED Beleuchtung bewilligt uns
das Land Schleswig Holstein 17.055,08€ - das sind 50% der Gesamtkosten.
Von 120 eingereichten Projekten wurden 36 bewilligt, aus Nordfriesland
erhalten neben Drelsdorf noch Leck und Husum Fördermittel für die Sa-
nierung ihrer Laufbahnen im Nordfrieslandstadion bzw. Jahnsportplatz.
Weitere 25% der zu erwartenden Kosten wurden beim Bund über den

Projektträger Jülich für Klimaschutzmaßnahmen beantragt, eine Ent-
scheidung über weitere Fördermittelzusagen wird in Kürze erwartet.
Die dürftigen Lichtverhältnisse werden bald der Vergangenheit angehö-
ren und perspektivisch werden wir eine hochmoderne, energieeffiziente
LED Flutlichtanlage nutzen dürfen, die von unseren Trainern und
Übungsleitern ganz bequem per Smartphone an- und ausgeschaltet
werden kann.                                                            Michael Clausen, TSV DAB

Bewilligung für die Flutlichtanlage

23.03.  Vortrag über Demenz, Landfrauen, Gemeindehaus
25.03.  „Faires” Frühstück im Eine-Welt-Laden im Pastorat 
26.03.  Gemeindenachmittag mit Lotto, DRK/Kirche, Drelsdörper Krog
01.04.  Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
02.04.  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
05.04.  Konfirmation

12.04   Oster-Gottesdienst mit Frühstück, Kirche
15.04   Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
16.04.  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
27.04.  Besichtigung Sortierschleife Ahrenshöft, Landfrauen
28.04.  Treffen der Vereine in Drelsdorf
29.04.  Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
30.04.  Maigrillen der FF in Drelsdorf
07.05.  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)

D R E L S D O R F

Termine

BREKLUM21

Breklum. Der Ortskulturring Alm-
dorf, Breklum, Sönnebüll,
Struckum und Vollstedt bietet 
ab 16.04.2020 ein abwechslungs-
reiches Kursanbot an:                     

16.04.2020 um 15.30 Uhr                   
Vorlesenachmittag mit Gudrun
Soeder im Restaurant Dravendahl
in Breklum

22.04.2020 von 16 bis 17.30 Uhr
Kreatives Schreiben – Schreib-
kreis Breklum
34 x 1,5 Stunden (mittwochs) 
vom 22.04. bis 03.06.2020
Kursleiter: Angelika Knipfer

23.04.2020 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Fitnesstraining für frischgeba-
ckene Mütter … und deren Babys
8 x 1 Stunde (jeweils donnerstags
– Himmelfahrt ist ausgenommen),
Kursleiterin: Yvonne Jensen

23.04.2020 von 17 bis 18 Uhr            
Well-Fit - Alles was „Frau“ gut tut!
Ganzheitlicher Well-Fit-Ansatz
8 x 1 Stunde (donnerstags) vom
23.04. bis 25.06.2020

(nicht am 30.04. und Himmel-
fahrt), Kursleiterin: Petra Kruse

02.05.2020 von 9 bis 17 Uhr              
„Erste-Hilfe-Kurs“ 
für Fahranfänger
Kursleiterin: Maika Jessen
Anmeldung bei der Kursleiterin:
Tel. 04671/ 601 450

14.05.2020 von 16 bis 17 Uhr            
Der kleine Helfer – 
Erste Hilfe für Kinder
1 x 1 Stunde
Kursleiter: Kevin-Michael Schulz

Die Kurse des OKR finden, soweit
nicht anders angekündigt, in der
Grundschule Breklum statt. Nähere
Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter www.okr-breklum.de,
im Kursheft des Kreiskulturringes
Nordfriesland e.V. und telefonisch
im OKR-Büro (Birgit Martensen -Te-
lefon: 04671 / 60 10 70 Anrufbeant-
worter – wir rufen zurück). Hier
werden auch die Anmeldungen
entgegengenommen.

Fußpflege bei Ihnen zu Hause
Standard-Behandlung:
Nägel kürzen, Hornhaut glätten, Fußmassage
ca. 30 Min. ab 26,- EUR
besondere Behandlungen nach Zeitaufwand
Terminvereinbarung unter 04671 / 82 20 426

Doris Altmeyer
Kosmetikerin | Fußpflegerin | Yoga-Therapeutin

Wir wünschen
allen ein 
frohes 

Osterfest!

Informationsabend zum  
Freileitungsprojekt südöstlich  
von Breklum
Damit grüner Strom aus Nordfriesland gen Süden transportiert  
werden kann, bauen wir kontinuierlich das Netz aus.

Südöstlich von Breklum ertüchtigen wir eine bestehende 110-kV- 
Leitung. Wir modernisieren vier Masten auf einem Leitungsab- 
schnitt von zwei Kilometern bis zur Mitnahme der Westküsten- 
leitung.

Wir laden Sie herzlich zum 
Bürgerdialog ein, um mit Ihnen  
ins Gespräch zu kommen.

7. April 2020, Einlass ab 18.30 Uhr,  
im Kirchspielkrug Möllgaard,  
Am Osterbach 12 in 25821 Breklum ein. 

Wir stellen Ihnen das Projekt vor und 
geben Ihnen die Gelegenheit sich 
auszutauschen. Die Projektverant-
wortlichen sind vor Ort. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Wir freuen uns auf den Dialog mit 
Ihnen!

Ihre Schleswig-Holstein Netz
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Handwerker gehen auch heute noch „auf die Walz“, ziehen hinaus in die
Welt, um Erfahrungen in ihrem Beruf zu sammeln. Nicht immer kehren
sie nach Hause zurück, um in der Heimat von dem gelernten Wissen zu
profitieren. So blieb auch unser Vorfahre in Drelsdorf, um hier seinen
Beruf auszuüben.
Joachim August Grünberg, geboren am 15.02.1746, war ein Sohn des Tisch-
lers Johann Jacob Grünberg aus Grabow in Mecklenburg, Er war gelernter
Schuster und zog 1769 nach Drelsdorf.
Als 1862, zwei Generationen später, sein Enkel, wieder ein Joachim August
Grünberg und seine Ehefrau Margarethe, geb. Petersen aus Vollstedt, das
Haus Huk 6 kauften und dort einzogen, erhielt die Stelle den Namen „Jo-
chums“. Der Sohn, Zimmermann Peter Christian Grünberg, geb. 1834 und
seine Ehefrau Anna Maria Carstensen, geb. 1829, aus Bohmstedt, zogen
mit ein. Das waren unsere Urgroßeltern. Auch deren Sohn, Thomas Chris-
tian August, geb. 1871, wurde Maurer- und Zimmerermeister. 1901 heiratete
er Catharina Margaretha Boockhoff, geb. 1876. Sie war die Tochter des Ma-
lermeisters Erich Boockhoff aus Drelsdorf. Auch in dieser Familie war der
Vorfahre Arndt Boockhoff 1710 als Färbergeselle in Drelsdorf ansässig ge-
worden. Thomas und Catharina Grünberg wurden zwei Söhne geboren:
Peter 1901 und Erich 1905. 
1902 machte Thomas Grünberg sich selbständig mit einem Zimmerer-,
Mauer- und Tischlerbetrieb. An Aufträgen mangelte es nicht. Hier nur ei-
nige Beispiele: 1908 brannte die Gastwirtschaft „Ingwers“, heute Vollstedter
Str. 1, ab. Der Besitzer war Johannes Jansen, dem auch der Nachbarkrog,
heute Drelsdörper Krog, gehörte. Thomas Grünberg erhielt den Auftrag
für einen Neubau ohne Gastwirtschaft. Als ein Jahr später, also 1909, auch
die andere Gastwirtschaft abbrannte, fing das Strohdach der Schule durch
Funkenflug ebenfalls Feuer. Die Schule brannte nicht vollständig ab, sollte
aber durch einen Neubau ersetzt werden. Der Küster Jens Jensen hatte
eine Wohnung im Ostteil der Schule. Er ließ sich 1910, ein für damalige
Zeiten aufwändiges Abnahmehaus am Süderweg 33 bauen. Das Haus
wurde bis heute außen kaum verändert. Für beide Neubauten erhielt Tho-

mas Grünberg den Auftrag. Aber es gab auch Zeiten ohne Aufträge. So war
es gut, während des 1. Weltkrieges einen kleinen Bauernhof nebenbei zu
führen. Ab und zu konnte ein Schwein geschlachtet werden. Dazu wurde
Peter „Schnieder“ geholt. Peter Paulsen war Dachdecker und Schlachter,
sein Vater war Schneider. Daher der Beiname Schnieder. Thomas Grün-
berg war vielseitig. Er schaute sich das Schlachten ab und konnte es spä-
ter auch allein. Das Bild zeigt links Thomas Grünberg, rechts Peter
„Schnieder“.
Thomas Grünberg war einer der ersten im Dorf, die ein Fahrrad hatten –
ohne Rücktritt. Er verkaufte nun Fahrräder, die er verschrieb. Daraus ent-
wickelte sich eine weitere Einnahmequelle, ebenso durch das Reparieren
der Räder. Das Flicken der Reifen wurde den Lehrlingen überlassen, die
sich einen „Groschen“ hinzuverdienen konnten.
Mit Beginn des 2. Weltkrieges wurden die Aufträge weniger und Thomas
Grünberg war im Rentenalter. Die beiden Söhne wollten den Handwerks-
betrieb nicht übernehmen. Sohn Peter wurde Lehrer Er hat später lange
Zeit die Schule in Büttjebüll geleitet. Später wurde er nach Bordelum ver-
setzt. Erich heiratete 1929 Mathilde Witt, geb. 1905, aus Drelsdorf Norder-
feld. Im selben Jahr wurde der kleine Bauernhof an das Ehepaar
überschrieben

Als Thomas Grünberg 1957 verstarb, erlosch der 1902 gegründete Hand-
werksbetrieb. Im Haus „Jochums“ aber lebte das Handwerk weiter.
Erich und Mathilde Grünberg, unsere Eltern, hatten fünf Kinder: Thomas,
Claus, Marga, Broder und Erika. Thomas war der einzige Handwerker. Er
wurde Maurermeister, entwarf und baute sich ein Haus in Breklum und
zog mit seiner Familie dort ein. Claus übernahm den Bauernhof und sie-
delte 1964 aus nach Bondelum. Marga zog nach ihrer Heirat in den Oster-
weg in Drelsdorf und Erika nach Sillerup. 
Nun lebte ich, Broder Grünberg, geb. 1938, alleine mit meinen Eltern in
„Jochums“. 1966 heiratete ich Marlene Christiansen aus Ahrenshöft, geb.
1944. Ihre Eltern waren Heinrich und Helene Christiansen.
1978 bauten wir uns ein Haus am Ochsendrift. Dort zogen wir mit unseren
drei Kindern ein. Unsere Tochter Elke, geb. 1967, wohnt jetzt in ihrem Haus
in Dörpum. Sie ist Lehrerin und unterrichtet in Bordelum, wie unser Onkel
Peter Grünberg. Karina, geb. 1973, ist auch Lehrerin in Mölln. Unser Sohn
Heiner, geb. 1968, lernte Tischler bei Fritz Martensen in Breklum. Nach un-
serem Auszug, wohnten unsere Eltern  allein in der Huk. Als Erich Grün-
berg 1981 verstarb, wohnte unsere Mutter eine Zeit lang allein in dem
Haus. Auch Heiner arbeitete nach seiner Berufsausbildung einige Jahre
in die Ferne. Nach seiner Rückkehr, zog er bei seiner Großmutter in die
Mietwohnung ein. Als Mathilde Grünberg 1991 verstarb, erbte Heiner das
Haus “Jochums“. Er wohnte hier noch einige Jahre und machte dann das,
was auch Joachim August Grünberg 1769 getan hat. Er packte sein Tisch-
lerwerkzeug zusammen und wanderte aus nach Norwegen, wo er noch
heute seinen Beruf ausübt. Das Haus wurde 2010 verkauft und 2017 ab-
gerissen. Damit endete der Name „Jochums“.   

„Wanderarbeiter” - Ein Bericht von Broder Grünberg

Das Bild zeigt den Ostteil unseres 
Elternhauses, wie wir Kinder es 

in Erinnerung haben

Das Bild zeigt links 
Thomas Grünberg, 

rechts Peter „Schnieder“.

Das Bild zeigt 
die Familie Grünberg:
Peter Christian (Mitte)
mit Thomas, Catherina
und deren Söhne Erich

(li.) und Peter.
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15.04.   14:30 Uhr, Seniorennachmittag
16.05.   Ringreiten, Beginn ist um 8.30 Uhr auf dem Sportplatz

Termine

H Ö G E L

14.04.   14:00 Uhr, SoVD Spielenachmittag im Dörpshuus Goldebek 
27.04.   14:00 Uhr, Seniorennachmittag im Dörpshuus 

20.05.   Kinderringreiten
21.05.   Ringreiten und Kegeln
24.05.   14:00 Uhr, Obstwiesenfest (Achtung: geänderter Termin!)
25.05.   Seniorennachmittag

Termine

G O L D E B E K

31. 03.   19:30, SoVD Mitgliederversamllung 

07. 04.   9:00, Frauenfrühstück, „Alte Gastwirtschaft” 
21. 04.   14:30, Seniorenkaffee, „Alte Gastwirtschaft” 
05. 05.  9:00, Frauenfrühstück, „Alte Gastwirtschaft” 

Termine

G O L D E L U N D

Goldelund: Das gemeinsame Feuerwehrfest der Wehren Goldelund und
Joldelund – Kolkerheide ist nun ein fester Bestandteil in den beiden Ge-
meinden. Die Wehrführer Stefan Lange und Leif Petersen begrüßten die
Gäste im Gasthof Paulsen auf Hogelund. Nach einem hervorragendem
Essen wurden die Ehrungen und Beförderungen durchgeführt. In der Gol-
delunder Wehr wurden geehrt und befördert, Fabian Schmidt zum Ober-
feuerwehrmann und Lars Tobiesen zum Hauptfeuerwehrmann (2 Sterne).
Volkmar Jacobsen erhielt das Brandschutzehrenzeichen am Bande in Sil-
ber und Hans-Peter Schmidt das Brandschutzehrenzeichen am Bande in
Gold sowie die Spange für 40 Jahre Mitgliedschaft. In der Joldelunder Wehr
wurden geehrt, Meike Beck, Jenny Beck und Pascal Braun für 10 Jahre Feu-
erwehrzugehörigkeit. Alwin Beck und Carsten Braun erhielten die Spange
für 20 Jahre Mitgliedschaft. Stefan Nielsen erhielt nachträglich das Brand-
schutzehrenzeichen am Bande in Silber. Norbert Ingwersen, Gerd Nickels,
Benno Petersen und Rainer Thordsen die Spange für 30 Jahre Mitglied-
schaft. Peter Martin Schmidt und Helmut Dahlke erhielten die Spange für

40 Jahre Mitgliedschaft. Zum Abschluss erhielten Hermann Börnsen und
Andreas Hansen die Spange für 60 Jahre Mitgliedschaft. Im weiteren Ver-
lauf führte der Goldelunder Speeldeel zwei lustige Sketche auf. Nun ging
es ans Tanzen und Feiern bis in die frühen Morgenstunden, es war ein
rundum gelungenes Fest.

Gemeinsames Feuerwehrfest 2020 im Gasthof Paulsen auf Hogelund

Dörte Hansen “seggt Moin” , ohne Frage! Aber von Anfang an. Sehr spon-
tan ergab sich die Möglichkeit mit der gebürtigen Högelerin Dörte Hansen
eine Lesung veranstalten zu können. Diese Gelegenheit wollten wir uns
auf keinen Fall entgehen lassen, und so bildete sich fix ein kleines Team,
welches den Abend gerne organisieren wollte. Der Einstieg in die Planung
hätte kaum erfreulicher sein können, denn schon bei der Anfrage, ob
Dörte zu uns nach Högel kommen möchte bejahte sie dieses nicht nur
aus vollem Herzen, sondern stellte auch gleich klar, dass sie auf ihre Gage
verzichtet, und die Einnahmen so zu 100% in etwas für unser Dorf inves-
tiert werden können!
Innerhalb kürzester Zeit wurden nun Eintrittskarten entworfen und ge-
druckt, einige Vorverkaufsstellen eingerichtet, die Werbetrommel gerührt
und der restliche Ablauf des Abends geplant.
Am 17. Dezember war es dann auch schon so weit. Der Büchertisch der
Breklumer Bücherstube stand bereit, unsere freiwillige Feuerwehr fun-
gierte als Parkplatzeinweiser, die Landjugend kümmerte sich um den Ge-
tränkeverkauf und jede freie Hand packte dort mit an, wo es nötig war-
ein tolles miteinander!
Pünktlich um 19:30 begann nach einer Begrüßung durch unsere Bürger-
meisterin Tanja Carstensen die Lesung. Von Anfang an überzeugte Dörte

mit ihrer humorvollen, spritzigen
Art. Es waren die Anekdoten in
denen sich der ein oder andere
wieder fand, oder aber zumindest
jemanden zu kennen glaubte, um
den es sich ganz bestimmt handeln
muss- und auch die Stimmung, die
Dörte mit ihren Auszügen aus Ka-
piteln an ihre Zuhörer übertrug, die
uns alle direkt in ihre Geschichte
der „Mittagsstunde“ beförderte.
Zum Abschluss beantwortete die
Autorin noch allerhand inhaltliche
aber auch private Fragen aus dem

Publikum, und auch während des Signierens am Ende der Veranstaltung
wurde noch viel geplauscht.
Liebe Dörte, wir danken dir an dieser Stelle nochmal herzlich! Mit den
Einnahmen wird nun nach einer Absprache mit allen Vereinen ein mobiler
Tresen angeschafft, der allen für Feierlichkeiten in und am Gemeindehaus
zur Verfügung stehen wird.  

Ein Abend mit Bestsellerautorin Dörte Hansen
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Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr

Angezogen vom 3/4 Takt der französischen Walzer bis hin zu schwung-
vollen Melodien aus anderen europäischen Ländern ist es schwierig
genau zu sagen, welche Stilrichtung das Duo „Monadreen“ bevorzugen. Sie
lieben einfach die schönen Klänge - etwas ruhiger aber dafür tiefgehend
oder etwas flotter und dafür sehr fröhlich.
Balladen aus unterschiedlichen Epochen gehören ebenso zu ihrem Re-
pertoire wie die eine oder andere Geschichte zu einem Stück.
Karin Grunwald (Akkordeon, Klavier, Gesang) und Beate Baltzer (Geige,
Flöte, Gesang) versuchen dem Zauber der Musik ein Gesicht zu geben
(Homepage: www.monadreen.de).
Wo und wann: Frühlingscafe in Joldelund am 08. Mai 2020.

„Monadreen” im Frühlingscafé

Die Februarabende waren dieses Jahr nicht winterlich gemütlich! Regen
und Sturm über viele Tage und überall Wasser auf den Flächen. Da freut
sich der OKR Högel ein besonderes Februarhighlight anbieten zu können.
Geladen hatten wir zu einen Vortragabend zu Thema Brot und Ei mit an-
schließendem Themenbüfett. Über 30 Teilnehmer trafen sich im Gemein-
dehaus, um Bäckermeister Daniel Lorenzen und Landwirtslehrling Thies
Ebsen zu zuhören. Die Beiden berichteten von ihren Fachgebieten und
konnten die Besucher durch ihre lockere und fröhliche Art schnell be-
geistern. Daniel Lorenzen gab Einblicke in die Firmengeschichte von Bä-
ckerei Lorenzen, Joldelund. 

Er hatte einige Brote mitgebracht und alle im Saal konnten die verschie-
denen Brote probieren. Beim Vorstellen der Brote schwärmte er so lie-
bevoll von seinem Backwerk und seinem Beruf, dass es eine Freude war
ihm zu zusehen und zuhören. Thies Ebsen vom Biolandhof Ebsen, Mön-
kebüll und Lehrling zum Landwirt im 2. Lehrjahr durfte über das Ei be-
richten. Er erzählten den Zuhörern wie sein Opa in den 80ziger Jahren
zum Biolandbau kam und damit auch die Hühneraufzucht erweiterte.
Dann könnte er genau und fachlich berichten wie die Hühnerhaltung bei
Famile Ebsen nun aufgestellt ist und wie die Anforderungen im Bioland-
vertrieb vorgegeben werden. Thies wie auch Daniel wussten die Gäste zu
begeistern und op Platt oder auf Hochdeutsch jede Frage zu beantworten.
Im Anschluss eröffnete OKR-Vorsitzende Anke Hansen das herrliche Ei
und Brotbüfett und dankte allen für diesen schönen Abend.
Handy Scouts für Senioren
Nach dem Motto Jung hilft Alt haben wir vom OKR Högel die Scouts, die
schon sehr erfolgreich im Tonderntreff in Bredstedt aktiv sind, eingeladen
zu uns ins Gemeindehaus zu kommen. Am 26. Februar kamen 6 Schüler
mit der Lehrerin Frau Franz. 9 Senioren haben sich angemeldet.  Vom Vor-
stand waren Birgit und Anke Hansen mit dabei. Die Schüler halfen bei
wichtigen Fragen rund ums Handy. Viele hatten sich Fragen aufgeschrie-
ben. Und es wurde auch gleich ausprobiert. Es wurde Telefoniert, Fotos
gemacht oder auch Nummern gespeichert. Nach dem tollen Nachmittag
haben wir überlegt es im Herbst noch einmal anzubieten.

OKR Högel - Februar-Highlights

06.04. 18 Uhr Feuerwehr Joldelund-Kolkerheide,  
    Aktion sauberes Dorf, Start beim Feuerwehrgerätehaus
10.04. 15 Uhr Karfreitag - Gottesdienst zur Todesstunde Jesu - 

12.04. 6 Uhr Ostersonntag - liturgischer Ostermorgen
13.04. 11 Uhr Ostermontag - Familiengottesdienst
19.04. 11 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
26.04. 10 Uhr Konfirmation I
03.05. 10 Uhr Konfirmation II

Termine

J O L D E L U N D

Mofa-Schilder
ab 36,- € / 

Jahr
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„Bewegung ist Nahrung für das Gehirn der Kinder. Mit Integration von Be-
wegung lernen Kinder besser, sind entspannter und können Stress und
Frust besser abbauen.” Das hat auch die hohe Anmeldezahl von 41 Kin-
dern bewiesen. Unsere TSV Goldebek-Kinder brauchen und lieben Bewe-
gung, sind gerne dabei und haben Spaß. Uns Übungsleitern gibt es die
Bestätigung, dass wir alles richtig machen und Spaß an erster Stelle steht.
Unsere Sieger fuhren am 08.02.2020 nach Bredstedt zum Finale …
Mädchen
2013/14:   1. Sun̈je Petersen; 2. Gotje Freitag und Greta Ingwersen
2011/12:   1. Luisa Kluvetasch; 2. Marla Friedrichsen
2009/10:  1. Sara Hansen; 2. Charlotta - Marie Kutta
Jungen
2013/14:   1. Neelis Schmidt; 2. Moritz Petersen
2011/12:   1. Lennart Christensen; 2. Thore Petersen
2009/10:  1. Tade Friedrichsen; 2. Maxim Rohrbeck und Lukas Puschmann
Am 8.2. war es so weit! Unsere Sieger - Kinder kamen nach Bredstedt
in die Harald-Nommensen-Halle. Mit sehr großer Aufregung ging es fur̈

die Jungen um 10 Uhr und fur̈ die Mädchen um 12 Uhr los. Vielen Dank
fur̈ die gute Zusammenarbeit mit euch als Eltern. Bedanken möchte ich
mich auch bei Reiner Thordsen (nah & frisch) fur̈ seine großzug̈igen Spen-
den jedes Jahr. Vielen Dank auch an Maike, Steffi, Birte und natur̈lich Olli.
Ohne eure Unterstuẗzung hätte es nur halb so viel Spaß gemacht bis
nächstes Jahr.                                                                                   Eva Duus

Sport für Kinder und Jugendliche
Montag :
Eltern Kind Turnen 15:30 bis 16:30 Uhr
Kinder Turnen ab 4,5 Jahren 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr (Birte Hansen)
Donnerstag :
1. und 2. Klasse Sport 15:30 bis 16:30 Uhr (Eva)
3.-5. Klasse 16:30 bis 17:30 Uhr MÄDCHEN Sport (Steffi Schriever)
Lauftreff ab 3. Klasse 17:30 bis 18:15 Uhr (Maike + Eva)
Freitag :
1. bis 4. Klasse Sport 15:30 bis 16:30 Uhr Olli)

Kinder-Olympiade 2020

HOTEL – PENSION

In unserem kleinen familiengeführten und sehr gemütlichen Hotel

bieten wir Ihnen an: • Übernachtung ab 1 Nacht

                                   • Übernachtung ab € 68,50 inkl. Frühstück

                                   • Frühstückscafé (Voranmeldung, max. 14 Pers.)

Am Pastorat 3  – 25842 Langenhorn

www.altespastorat.de  – Tel.: 04672 35 99 067

Wir wünschen allen ein frohes und erholsames Osterfest, ihr...

Nachdem das ehemalige Amtsgebäude von der Fa. GEO erworben wurde,
konnte nach einiger Zeit ein Mietvertrag mit den beiden in Langenhorn
ansässigen Ärzten, Frau Dr. Monika Knöpfel und Herrn Dr. Ulf Spreckelsen,
unterzeichnet werden. Großzügige Parkflächen stehen nun allen Patienten
hinterm dem Gesundheitszentrum zur Verfügung. Kurz darauf hat Inken
Mommsen ihre Physiotherapiepraxis eröffnet. Durch den im Gebäude be-
findlichen Fahrstuhl, sind ihre im ersten OG befindlichen Praxisräume,
sehr gut zu erreichen. Kurz darauf konnte die langjährig tätige Hebamme
Hiro Autzen dazu gewonnen werden. Sie hat ihr Besprechungszimmer im
Erdgeschoß eingerichtet und ihren Kursraum im ersten OG. 

Zuletzt kam dann das Gynäkologen Ehepaar Dr. Engel dazu. Der ehemalige
Besprechungsraum im ersten OG wurde für deren Nutzung umgebaut. Bis
vor kurzem wurden die Praxisräume eingerichtet, der Betrieb wurde dort
Anfang März aufgenommen. Die Praxis ist ab sofort unter 04672 3599144
erreichbar.
Aber wir sind noch nicht ganz fertig. Es sind aktuell noch ein wenig Flur
und drei Räume im Erdgeschoß frei. Wenn jemand Interesse hat, würden
wir uns über eine Rückmeldung freuen: Janne Petersen, 04672-7723914
oder j.petersen@acontax.com

Gesundheitszentrum Langenhorn

23.03.   20 Uhr Gemeindeversammlung 

04.04.  9 Uhr Aktion Sauberes Dorf, Treffpunkt Kreuzung Norder-
strasse

Termine

K O L K E R H E I D E

03.04.  16:00 - 19:30 Uhr, Blutspende des DRK
04.04.  8:00 - 12:00 Uhr, Abgabetermin für Gartenabfälle

Termine

L A N G E N H O R N
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Ein Tag auf Föhr -  Samstag, 9. Mai - Die Kirchengemeinde Langenhorn
bietet einen Ausflug auf die schöne Insel Föhr an. Wir treffen uns um
11.30 Uhr am Gemeindehaus, um von dort in Fahrgemeinschaften nach
Dagebüll zu fahren. Die Fähre legt dort um 12.35 Uhr ab. Auf Föhr stehen
eine Rundfahrt mit dem Bus sowie der Besuch einer Käserei in Alkersum
auf dem Programm. Zeit für einen Mittagssnack gibt es auf der Fähre. Auch
die Kaffeepause wird nicht zu kurz kommen. Die Fähre bringt uns um 17.40
Uhr zurück nach Dagebüll. Zum Abschluss gibt es eine Bratwurst im Pas-
torat.   Für die Fähre, den Bus sowie die Hofführung betragen die Kosten
30 € pro Person, incl. „Pasterschnaps“ im Langenhorner Gemeindehaus
(Mindestteilnehmerzahl 20 Personen). Verbindliche Anmeldung im Kir-

chenbüro (329) oder bei Familie Brodersen (7000). Wir bitten um Anmel-
dung und Zahlung der 30 € bis zum 30. April. 
Orgel zum (Be-) Greifen - Davon kenn’ ich nix? Nicht meine Musik?
„Schwellenangst“? - Am 17. Mai  um 17 Uhr will Martin Stephan mit einer
besonderen Veranstaltung unsere Orgel und das Angebot des Langen-
horner Orgelsommers besonders den Menschen näherbringen, die sich
zum Besuch eines Orgelkonzertes noch nicht entschließen mochten. Aber
auch für bisher schon treue Konzertbesucher dürfte es interessant und
informativ werden! Schon zum dritten Mal heißt es dann „Orgel zum (Be-
) Greifen“ und der Förderverein für Kirchenmusik wird zeigen, wie „Orgel
funktioniert“. Anhand von  Musikbeispielen sollen Besonderheiten unse-
rer historischen Busch Paschen Orgel vorgestellt werden. Als Highlight
der Veranstaltung wird Martin Stephan zeigen, dass die Orgel auch „an-
ders“ kann: wir werden Werke aus dem Bereich der Pop- und Rockmusik
zu Gehör bekommen und dürfen gespannt sein, wie das klingen wird.
Und: nicht nur Akustisches wird angeboten: mit Hilfe von Kamera und
Leinwand wird das Publikum sozusagen mit auf der Orgelbank sitzen, Fin-
ger- und Fußakrobatik des Organisten also auch optisch bestaunen kön-
nen! Der Nachmittag versteht sich als Vorbote des kommenden
Orgelsommers, der von Juni bis August wieder jeden Dienstag ab 20.00
Uhr durchgeführt wird. Wir freuen uns auf Sie! Der Vorstand des Vereins
zur Förderung der Kirchenmusik St. Laurentius e.V.

Spannende Wettkämpfe an Himmelfahrt
Der Ringreiter- und Schützenverein Mönkebüll von 1928 veranstaltet, wie
in jedem Jahr zu Himmelfahrt, auf dem Festplatz an der B5 wieder das
traditionelle Ringreiter- und Schützenfest. Bevor es aber so weit ist, wird
schon tagelang vorher der Festplatz hergerichtet. Die Gallis der Ringrei-
ter und der Schützenstand müssen aufgebaut werden. Für die Versor-
gung der Zuschauer und des öffentlichen Festballes wird ein Zelt
errichtet. Viele fleißige Helfer sorgen dafür das alles rechtzeitig fertig
wird. Die amtierende Schützenkönigin Birte Christiansen und der Rin-
greiter König Matthias Petersen werden mit einem festlichen Umzug
durch Mönkebüll abgeholt und zum Festplatz begleitet. Wir Teilnehmer
freuen uns immer über einen geschmückten Garten und ein fröhliches
"Moin, Moin" am Straßenrand. Nach dem um jeden Ring gekämpt und
jeder Schuss konzentriert auf den Schützenvogel abgegeben wurde,
werden wir unsere neuen Könige/innen gegen 16.30 Uhr hoch leben
lassen. Für die Kinder findet dann am 22.05.2020 das beliebte Kinder-
ringreiten statt. Die jüngsten Teilnehmer sind oft erst 3 Jahre alt. Teil-
nehmen dürfen alle Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre. Anmeldungen
nimmt Christian Friedrichsen unter 04672/1859 entgegen.
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Auf ein erfolgreiches Jahr konnten die Mitglieder des Langenhorner Feu-
erwehrmusikzuges zurückblicken. Die Zahl der aktiven Musiker hat sich
auf 29 erhöht, weitere befinden sich in der Ausbildung. „Der Musikzug war
im letzten Jahr wieder stark nachgefragt, es wurden 22 Auftritte absolviert“,
so Musikzugführer Carsten Doschat. Diese fanden nicht nur in Langen-
horn, sondern auch in den benachbarten Gemeinden statt. Erfreut zeigte
sich der Musikzugführer über die sehr gute Beteiligung an den 44 abge-
haltenen Übungsabenden. Dadurch konnten im letzten Jahr acht neue
Stücke erarbeitet und ins Repertoire aufgenommen werden. Der Musikzug
verfügt nun auch über ein weihnachtliches Programm, welches im Rah-
men der Weihnachtsfeier des Landrauenvereins bereits der Öffentlichkeit
vorgestellt werden konnte. Für ihren langjährigen aktiven Musikdienst
konnten Karin Freese (5 Jahre), Elke Krause (25) und Hans Krause (30) ge-
ehrt werden. Bei den anstehenden Wahlen wurde Carsten Doschat als
Musikzugführer in seinem Amt bestätigt.

Der Feuerwehrmusik-
zug hat sich personell
und musikalisch in
den letzten Jahren
sehr positiv weiterent-
wickelt. Wer Freude an
der Musik hat, ist je-
derzeit willkommen.
Wer noch kein Instru-
ment spielt, kann es
beim Musikzug lernen.

Instrument und Noten werden dafür zur Verfügung gestellt. Neben der
Freude an dem gemeinsamen Hobby kommt auch die Geselligkeit nicht
zu kurz. Weitere Informationen zum Musikzug findet man auch im 
Internet : www.musikzug-langenhorn.de

Feuerwehrmusikzug Langenhorn zieht positive Jahresbilanz

Neues aus der Kirchengemeinde Langenhorn

Soll-Ist-Abgleich & Steuer-
vorschau mit acontax.

D A S  G R O S S E  P L U S

Janne Petersen,
Steuerberater

Heute schon wissen, was morgen auf Sie 
zukommt: Wir liefern Ihnen transparent 
aufbereitete Controlling-Reports zu Ihren 
Quartalsgesprächen, inklusive steuerlicher Vor- 
und Rückschau. Dazu zählt auch die Berechnung 
Ihrer zukünftigen Steuerlast – speziell unter 
Berücksichtigung von Nachzahlungen bei 
freiwillig, gesetzlich Krankenversicherten. So 
können Liquiditätsengpässe vermieden werden.       

www.acontax.com

Langenhorn
04672 77239-0

Wees
04631 4440-40

Alle Zahlen im Blick –
auch die von morgen. 
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Traditionsgemäß wird jeden Winter das Jahresfest der freiwilligen Feuer-
wehr gefeiert. Ein wichtiger Programmpunkt des Festes ist immer wieder
ein Theaterstück der Laienspielgruppe Lütjenholm. Seit Oktober des ver-
gangenen Jahres studierten die Spieler das neue Stück ein. An den wö-
chentlichen Übungsabenden wurde fleißig geprobt, viel gelacht und
manchmal auch improvisiert. Mit „Nachts sind all de Katten grau“, einem
Lustspiel in von Hans-Hinrich Kahrs, hielten die Akteure jede Menge Über-
raschungen bereit. Nicht zuletzt durch Licht-, Ton- und visuelle Effekte war
es ein spaßiger Auftritt.
„Volles Haus“ hieß es dann auch zur Generalprobe. Bis auf den letzten
Platz war der Saal im Dörpshuus Lütjenholm gefüllt. Zahlreiche Zuschauer
aus nah und fern waren gekommen um die Akteure mit viel Applaus zu
belohnen. 
Zum Inhalt: Oma Frieda (Monika Petersen) wurde nach einem Beinbruch
von ihrer Familie ins Altersheim abgeschoben. Ihr unbewohntes Haus
wird dann vom Obdachlosen Kalli (Dirk Lebeck) in Beschlag genommen.
Als das Haus zur Versteigerung inseriert wird, möchte Frieda noch einmal

nach dem Rechten
sehen und trifft auf
Kalli, mit dem sie im
Keller  verschwindet. In
der Zwischenzeit kom-
men Tochter Lilly
(Karen Callsen) und
Schwiegersohn Hannes
(Andre Friedrichsen),
um vor der Versteige-
rung noch alle Wertge-
genstände an sich zu
nehmen. Als auch noch
Enkelin Heidi (Antje
Tiedemann) und ihr Til
(Jan Henning Gondesen) vorbeikommen, um Lilly einen Strich durch die
Rechnung zu machen….  Mit vielen Überraschungen und lustigen Dialogen
konnten die Spieler überzeugen, bevor das Stück mit einem lauten Knall
beendet wurde. Als „Topuster“ und für die Regie waren Christiane Rugullis
und Maike Carstensen zuständig, letztere ebenfalls für das Licht, Janes
Hansen übernahm alles rund um die Toneffekte und Anja Beeck sorgte
für das perfekte Makeup. 
Der zweite große Auftritt fand dann zum Feuerwehrball statt. Auch hier
konnten die Laienspieler sich über einen vollen Saal freuen. Mit viel En-
gagement zeigten die Spieler, was in ihnen steckte, und wurden mit kräf-
tigem Applaus belohnt. Für weitere Unterhaltung sorgte im Anschluss die
Band „Vis-a-Vis“ und lockte die Gäste mit Livemusik bis in den frühen
Morgen auf die Tanzfläche. Beim Seniorennachmittag folgte dann der
dritte Auftritt für Oma Frieda und ihre Mitstreiter. Durch die sehr schlechte
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„Fit bi Dirk un Dirk” - Das Studio mit den großen Möglichkeiten - für Alle!
Fit bi Dirk un Dirk feiern im September ihr 5-jähriges Bestehen. Grund
genug, um einmal mehr auf die vielfältigen Angebote für die Region hin-
zuweisen. Neben dem großzügigen klassischen Trainingsraum, gibt es

zwei weitere Bereiche: Einen Cardiobereich der seines gleichen sucht
und die Rumpfkräftigungs- und Stretchingecke. Außerdem ist es das ein-
zige Studio mit zwei Kursräumen. Dort finden viele interessante Kurse
statt, z.B. Indoor Cycling, Fitness-Spezial (ähnlich wie Cross-Fit), Fit Dance,
Rumpfkräftigung und Stretching (ähnlich einer Rückenschule). Kurse zu
speziellen Themen wie die 5 Tibeter oder Nordic Walking, runden das
Kursprogramm ab. Zum entspannen kann man nach dem Training noch
gemütlich in die Sauna gehen.
Darüber hinaus zeichnet sich das Studio durch das Angebot von Reha-
Sport aus. Für Frauen gibt es die Krebsgruppe in der Krebsnachsorge
oder für die Landfrauen den Pilateskurs sowie klassische Orthopädie -
Kurse mit Schwerpunkt Rücken/Rumpf, für Senioren auch in der Sitz-
gruppe. Zusätzlich können Reha-Sportler die Trainingsfläche unter be-
stimmten Voraussetzungen mitbenutzen. Scheuen sie sich nicht, auf ein
unverbindliches Probetraining oder Gespräch vorbeizuschauen. 

An der B5 6d · 25842 Langenhorn
Tel.: 0 46 72 / 7 76 30 07
www.fitbidirkundirk.de

Fitness
Leistung     

Freizeit
Gesundheit

Feuerwehrfest mit Theaterspaß und Ehrungen

Die Laienspieler in Aktion: Jan Henning Gondesen, Dirk
Lebeck, Antje Tiedemann, Monika Petersen, Karen Call-
sen und Andre Friedrichsen (v. l.). Janes Hansen und
Maike Carstensen, vorne, (es fehlen Christiane Rugullis
und Anja Beeck) sind für Licht, Ton, Maske, Regie und
als Topuster zuständig.

Dienstags, 18:30 Uhr, Frauengymnastik (Alte Schule)
Mittwochs, 16:00 Uhr, Jungschar (Alte Schule)
25.03.   18:30 Uhr, Zumba (Dörpshus)
26.03.   20:00 Uhr, Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
02.04.  19:30 Uhr, Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus)
05.04.  10:45 Uhr, Gottesdienst (Alte Schule)
06.04.  14:30 Uhr, Senioren Kartenspielen (Alte Schule)
06.04.  19:00 Uhr, Sauberes Dorf (FF Gerätehaus)

09.04. 19:30 Uhr, Essen der Jagdgemeinschaft
15.04.   14:30 Uhr, Seniorenkreis (in Högel)
20.04.  11:00 Uhr, Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
23.04.   20:00 Uhr, Pokalschießen der Vereine (Dörpshus)
03.05.   09:30 Uhr, Konfirmation (in Bargum, mit Fahrdienst)
04.05.  14:30 Uhr, Senioren Kartenspielen (Alte Schule)
04.05.  19:30 Uhr, Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus)
07.05.   19:30 Uhr, Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus)
09.05.  08:45 Uhr, Ringreiter & Schützen Jahresfest

Termine

L Ü T J E N H O L M
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Wetterlage waren nicht ganz so viele Gäste erschienen wie sonst die Jahre,
aber trotzdem wurde noch einmal mit Feuereifer gespielt. Nach dem
Theaterstück ließen sich sowohl die Senioren als auch die Theaterfreunde
die leckeren selbstgebackenen Kuchen schmecken. Eine ganz besondere
Ehre wurde Willy Lebeck zuteil. Gemeindewehrführer Björn Brockmann
überreichte ihm eine Ehrennadel für 70 Jahre Mitgliedschaft in der Frei-
willigen Feuerwehr Lütjenholm. Sichtlich berührt nahm Willy Lebeck diese
außergewöhnliche Ehrung entgegen. 
Ganz besonders möchte sich die Laienspielgruppe noch einmal bei der
Gemeinde Lütjenholm bedanken, für die Möglichkeit die Übungsabende
kostenlos im Dörpshuus stattfinden zu lassen. Des Weiteren bei der Firma
Böge und Erichsen aus Breklum für das gute Angebot eines neuen Vor-

hangs und bei der Bürgerstiftung für die Finanzierung des Vorhanges. Und
natürlich bei allen, die die Laienspielgruppe mit einer Spende unterstützt
haben.
Ehrungen in der Freiwilligen Feuerwehr Lütjenholm: Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung hatte der neue Gemeindewehrführer Björn Brock-
mann gleich ganz besondere Ehrungen durchzuführen. Zum einen wurde
Dieter Lüdtke für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt. Des Weiteren
wurde Erich Scholz, als Brockmanns Vorgänger, in die Ehrenabteilung als
Ehrenwehrführer aufgenommen. Dazu gab es auch Gratulationen vom
neuen Kreiswehrführer Dirk Paulsen. Er überreichte das Ehrenkreuz in Sil-
ber an Erich Scholz. Den guten Wünschen schloss sich ebenfalls der stell-
vertretende Bürgermeister Jan Thorsten Callsen an.
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Ende Februar stand in Ockholm wieder das traditionelle Jahresfest der
Freiwilligen Feuerwehr im Gasthaus „Zur Mühle“ an. Bei guter Beteiligung
durfte Wehrführer Timo Autzen diesmal zwei Personen besonders her-
vorheben: Marten Johannsen wurde für 10 aktive Jahre in der Ockholmer
Wehr geehrt, während Max-Tade Jacobsen in die Ehrenabteilung verab-
schiedet wurde und gleichzeitig die Beförderung zum Löschmeister er-
hielt. Geprägt war der Abend neben diesen erfreulichen, langjährigen
Zugehörigkeiten aber auch von der Sorge, die Freiwillige Feuerwehr in die-
ser Form aufrecht erhalten zu können. „Aktuell liegen wir genau einen
Kameraden über der geforderten Mindestanzahl für eine freiwillige Wehr
und das ist kein wirklicher Puffer“, so Wehrführer Autzen. „Es fehle der
Nachwuchs sowie eine Verbreiterung der Bereitschaft im „mittleren Al-
tersbereich“, bestätigte auch Bürgermeisterin Claudia Weinbrandt die Not-
wendigkeit für neue Mitglieder. Beide waren sich einig, dass jeder in sich
horchen und im Bekannten- und Freundes- sowie Familienkreis nach po-
tenziellen Kameraden und gerne auch Kameradinnen Ausschau halten
solle und diese sich unbedingt aktiv melden sollten. Nur so könne die
Freiwillige Feuerwehr weiter bestehen und müsste nicht in eine Zwangs-

feuerwehr
münden. Im
Hinblick auf
die Einsätze
im vergan-
genen Jahr
konnte sich
der Wehr-
führer wie-
der etwas
entspann-

ter zeigen: „Wir hatten 8 Einsätze zu
bestreiten, wovon 4 Einsätze mit
der Wehr aus Dagebüll gemeinsam
absolviert wurden. Diese Koopera-
tion klappt hervorragend und ist
für uns nicht mehr wegzudenken.“
Ein besonderer Lacher blieb dem
Wehrführer nicht erspart, als er von
einem kleinen Einsatz vor seiner
eigenen Haustür an Silvester be-
richtete. „Viele haben die Alamie-
rung sicher erst für einen Scherz
gehalten – aber auch beim Wehr-
führer kann so etwas passieren
und auch wenn wir den Schuppen
selbst gelöscht bekommen haben,
war ich über die Rückendeckung
und das gute Gefühl der Unterstüt-

zung heilfroh“, schmunzelt Autzen. Durch abwechslungsreiche Tanzmusik
von DJ Erich, beeindruckende Zaubertricks von Showact Thorsten Dank-
worth und gutes Buffetessen wurde der Abend unterhaltsam und amü-
sant abgerundet.

Feuerwehrfest in Ockholm

Foto: (v.l.n.r.) Marten Johannsen, 
Max-Tade Jacobsen, Merle Jacobsen (stellv.

Wehrführerin) und 
Timo Autzen (Wehrführer)

Willy Lebeck (M.) wurde für 70 Jahre Mitgliedschaft in
der Freiwilligen Feuerwehr von Wehrführer Björn Brock-
mann (l.) und seinem Stellvertreter Marcus Buchholz

Dirk Paulsen ehrte Erich Scholz für sein langjähriges
Engagement, Björn Brockmann und Markus Buchholz

(v. l.) schlossen sich den guten Wünschen an.

Der stellvertretende Bürgermeister Jan Thorsten Callsen
gratulierte Dieter Lüdtke für 50 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst, Björn Brockmann und Dirk Paulsen (v. r.)

gratulierten ebenfalls.

Termine
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Frisches Rindfleisch direkt ab Hof

Vorbestellungen bitte unter 0 46 71 - 14 39

Familie Brümmer m Reußenköge

www.deichrind.de
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Der verregnete Februar mit seinen Stürmen und häufigem „Landunter“
hat gezeigt, dass die Wettersituation den Deich belastet. Wir haben ent-
lang der Westküste wehrhafte Deiche, wie die Deichschauen im Herbst
und Frühjahr bestätigen. Sollte es aber zu einer sehr schweren Sturmflut
ab 3,50 m über dem Mittleren Tidenhochwasser (MTHW) kommen, dann
liegt ein Katastrophenfall vor und ein Katastrophenabwehrplan des Krei-
ses Nordfriesland tritt in Kraft. So werden auch die Deichgänger von der
Kreisleitstelle alarmiert.
Wer sind Deichgänger?
Deichgänger kommen immer dann zum Einsatz, wenn der Wasserstand
2,50 m über MTHW gemeldet wird. Deichgänger sind ehrenamtlich tätig
und werden von den Deich- und Sielverbänden benannt. In der Regel
sind es Privatpersonen und Feuerwehrleute, die das Funkgerät bedienen.
In unserer Gemeinde übernehmen diese Aufgabe nur Personen der Feu-
erwehr Reußenköge.
Ihre Aufgabe ist es, im Katastrophenfall Kontrollgänge entlang der Deich-
linie durchzuführen. Dabei führt ein Feuerwehrmann ein Funkgerät mit,
um mögliche Schäden am Deich sofort per Funk an den Katastrophenstab
Husum in der Feuerwehrzentrale zu melden. Dieser Stab leitet weitere
Maßnahmen ein.

Treff der Deichgänger
im Amsinck- Haus
Eingeladen zur Kom-
munikationsübung am
27. Februar hatte die
Katastrophenschutzab-
teilung des Kreises
Nordfriesland.  Es
wurde kein Schre-
ckensszenario nachge-
stellt oder geübt. Es

ging lediglich um die Kommunikation zwischen den Deichgängern und
dem Katastrophenstab.  Ziel des Abends war es, sich kennenzulernen, die
Technik und Logistik in Betrieb zu nehmen und Abläufe zu testen.
Teilnehmer waren die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinden Reußen-
köge, Arlewatt, Nordstrand,   Deich- und Hauptsielverbände im Gebiet des
Katastrophenschutz- Abschnittsbereichs Husum, kurz KatS AB Husum.
Im Ernstfall ist das Amsinck- Haus für die Deichgänger von Ockholm bis
Holmer Siel der Treffpunkt.
Wie ist der Ablauf im Ernstfall?
Nach der Alarmierung erhalten die Deichgänger-Gruppen die technische
Ausrüstung von der Kreisfeuerwehrzentrale ins Amsinck- Haus geliefert.
Dabei sind Funkgeräte und Funkpläne, Taschenlampen  und gelbe Schau-

tafeln.  Jede Deichgänger- Gruppe erhält diese Schautafeln, auf denen
mögliche Schäden an Außen- und Innenböschung des Deiches darge-
stellt werden. Sie erleichtern die Schilderung der Situation am Deich im
Ernstfall.
Was wurde geübt?
Am Übungsabend testeten alle Deichgänger unter Anleitung von Boy
Hach, Katastrophenstab Husum, die neuen digitalen Funkgeräte. Jedes
Gerät hat eine Nummer, mit der sich der Deichgänger im Ernstfall meldet
und die Schadenslage schildert. Wichtig dabei ist, sich alle zehn Minuten
beim Katastrophenzentrum vom Kreis Nordfriesland per Funk zu melden,
damit die Verständigung überprüft wird. Gleichzeitig wird so deutlich, dass
der Deichgänger selbst nicht in Gefahr ist. So einfach es klingt, aber auch
die Taschenlampen wurden auf Funktionalität geprüft. Denn im Dunkeln
müssen sie einsatzbereit sein und mit ausreichend Batterien ausgestattet
sein.
Die Funkgeräte sind GPS gesteuert, so dass der Standort des Deichgängers
von der Kreisfeuerwehrzentrale ermittelt werden kann.  Zusätzlich hilft
eine Beschilderung am Deich selbst, erläutert Oberdeichgraf Gerhard Vol-
quardsen: „Die weißen Schilder am Zaun binnendeichs sind alle 500 m
montiert und erleichtern die Standortbestimmung auf dem Deichab-
schnitt. Die Angabe „42 km“ auf dem Schild bedeutet, dass es von diesem
Standort noch 42 km bis zur däni-
schen Grenze sind.“ 
Im Anschluss an die Übung gab es
eine Nachbesprechung mit ge-
meinsamem Abendessen für alle
Teilnehmer der Übung im KatS AB
Husum in der Kreisfeuerwehrzen-
trale in Husum. Alle Beteiligten
waren sich einig, die Übung war
notwendig, um im Einsatzfall ko-
ordiniert zu reagieren.
Eine gemeinsame Übung bei
Sturm, die wie ein Ernstfall vor Ort
am Deich geübt wird, folgt für alle
Beteiligten.                                     

Text und Fotos: Anke Dethlefsen
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Kommunikationsübung der Deichgänger

Sönke-Nissen-Koog 55
25821 Reußenköge
Tel.: 04674/ 474

Mail: info@tischlerei-dethlefsen.de
www.tischlerei-dethlefsen.de

Termine
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Für die beiden Konfirmanden Jahrgänge 1968 und 1969 der Kirchenge-
meinde Breklum Nord und Süd fanden am 25. und 26.05.2019 in Breklum
statt. Das ist ja schon ne ganze Weile her, aber ich meine, weil es sooo
schön war, das ist noch einen Bericht in der Dit un Dat wert! Schon sehr
früh hatte unsere Gemeinde-Sekretärin Irmgard Tiedemann mit den Pla-
nungen, sprich ausfindig machen der Konfirmanden die vor 50 Jahren
konfirmiert wurden begonnen. Das war gar nicht so einfach im Zeitalter
des ausufernden Datenschutzes!! Bis auf unsere ehemalige Sönnebül-
lerin  Regina Zander, hat Irmgard alle noch lebenden gefunden. Im
Namen der Pastoren und des Kirchengemeinderates wurden alle einge-
laden. Knapp 60% oder 55 Goldene Konfirmanden kamen teilweise von
weit her nach Breklum.  

So trafen wir uns am
Samstag Abend mit
oder ohne Partner/rin
im Lutherhof. Unsere
beiden Pastoren
Simon Frömming und
Johannes Steffen be-
grüßten alle recht
herzlich, und einige
Mitglieder des Kir-
chengemeinderates

verpassten uns alle ein Namensschild. Dieser stellte sich als sehr wichtig
heraus, denn nicht alle erkannte man gleich wieder. Nach einer kurzen
Ansprache der beiden Pastoren, blickte Kirchengemeinderats- Mitglied
Judith Feist auf viele Ereignisse der Jahre 68/69 zurück. Richtig viel Freude
kam auf, als Rüdiger Nahnsen die Konfirmationsbilder von 1968 und 1969
an die Wand „warf“. Herrlich diese alten Bilder!!
Bei einem reichhaltigen Bufett, das die Küche vom Christian Jensen Kol-
leg sehr lecker zubereitet hatte, und einem Sunte Oluf Wein, Bier oder
einem anderen Getränk, wurde sich erst mal gestärkt. 
Weil Inge Sophie Lorenzen geb. Paulsen ehemals Vollstedt als Goldkon-
firmandin dabei war, lag es natürlich nahe sie auch singen zu lassen. Mit
ihrer Gitarre und den Plattdeutschen Liedern hat sie uns alle begeistert.
Maria Schütt geb. Wohlenberg hat uns ganz herzlich von ihrer Schwester

Angelika, die schon
sehr lange in Tansania
lebt  gegrüßt, und
auch noch aus ihrer
Zeit als Pastoren Toch-
ter in Breklum erzählt. 
Bis ca. 23.00Uhr wurde
noch geschnackt und
alte Geschichten aus-
getauscht. 
Am nächsten Morgen

um 9.45 Uhr trafen wir uns alle beim Pastorat, und bekamen als gemein-
sames Zeichen eine Goldene Ansteckblüte des Lebensbaumes am Revers
angesteckt. So gingen wir mit unseren beiden Pastoren und einigen Mit-
gliedern des KGR am aufspielenden Posaunenchor vorbei in die Kirche.
Gleich zu Beginn wurden alle anwesenden Goldkonfirmanden nament-
lich aufgerufen, und anschließend auch diejenigen die leider schon ver-
storben sind. Unsere Pastoren Simon und Johannes gestalteten einen
sehr schönen Festgottesdienst, an dem am Ende die Segens Erneuerung,
Abendmahl und das gemeinsame Vaterunser stand. Es ist nicht immer
so , das der Pastor, der einen konfirmiert hat, auch 50 Jahre später noch
lebt. Zur Überraschung vieler, war unser ehemaliger  Pastor Karl Theodor
Wohlenberg von der Nordgemeinde, mit seinen 98 Jahren mit uns in der
Kirche, und hat auch noch einen kurzen Segensgruß gesprochen!!

Alles war sehr festlich, und Erinnerungen an die Konfirmation vor 50
Jahren wurden wach. Allerdings waren nicht so viele Familienmitglieder
wie damals in der Kirche, und die Geldgeschenke blieben bei den meis-
ten auch aus. Nicht so bei mir, denn meine liebe Schwiegermutter war
mit in der Kirche, und hatte für mich ein Glückwunsch Kuvert mit Inhalt
dabei. 
Nach der Kirche trafen wir uns im Christian Jensen Kolleg zum Festessen
wieder. Es gab, wie vor 50 Jahren bei den meisten auch, leckere Rouladen
mit Rotkohl, gestovte Bohnen, Salzkartoffeln und braune Soße. Nachtisch
gab es natürlich auch noch. Satt und zufrieden ging es dann wieder rüber
in den Lutherhof, wo noch Kaffee und Kuchen warteten. 
Der Fotograf Rüdiger Mikosch und seine Frau Martina hatten schon am

Goldene Konfirmation in der Breklumer Kirche
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Entspannung ist 
wichtig für Sie.
Besonders in Sachen Steuern.

Steuerberatung in 
Bredstedt und Umgebung.
Wir bieten umfassende steuerliche Beratung für Unternehmen 
aus den Bereichen Gewerbe, Landwirtscha� , Gartenbau sowie 
für Unternehmen aus dem Bereich der regenerativen Energien 
und auch für Privatpersonen (Arbeitnehmer und Rentner).

Liliencronstraße 2
25821 Bredstedt
Tel. 0 46 71/92 74-00

Leiter

Ulf Petersen-Therolf Steuerberater, Dipl.-Ing. agr.

28.03. 14.00 Uhr Aktion sauberes Dorf Treffen Feuerwehrhaus
31.03. Fahrbücherei 13.50 bis 14.10 Uhr  Feuerwehrhaus

15.04. Radfahren  19.30 Uhr Feuerwehrhaus ab jetzt alle 14 Tage
20.04. Gemeindevertreter-Sitzung 20.00Uhr auf Friedensburg
28.04.  Fahrbücherei 13.50 bis 14.10 Uhr Feuerwehrhaus

Termine
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Nach 5 Jahren war es für Geli am
10.02.2020 die letzte Gemeinde-
vertreter-Sitzung in Sönnebüll, bei
der sie das Protokoll führte. Ich
habe mich im Namen der Ge-
meindevertretung mit einem Blu-
menstrauß am Ende der Sitzung,
recht herzlich bei Geli dafür be-
dankt. Es war bestimmt nicht
immer einfach für sie, vermute ich
mal, ein Protokoll zu führen: wo
der Bürgermeister nur Plattdeutsch schnackt, die Gemeindevertreter-
rinnen ab und zu  „durcheinander sabbeln“, die anwesenden Einwohner
über die ganze Sitzung auch ihre Meinung sagen dürfen und die Sitzun-
gen schon mal bis nach 23.00Uhr dauern konnten. 
Geli bedankte sich ihrerseits bei uns allen für die lebhaften Sitzungen,

das fröhliche, persönliche Mitei-
nander und es hat  ihr sehr viel
Spaß gemacht für uns das Proto-
koll zu schreiben. Auch unserem
Ehrenbürger Paul von Hoerschel-
mann dankte sie für seine Anwe-
senheit und Beiträge zu den
Sitzungen.
Wir wünschen Geli mit ihrem Han-
nes und der ganzen Familie Ge-
sundheit und alles Gute für die

Zukunft. Vom Amt mittleres Nordfriesland ist mir ein neuer Protokollfüh-
rer-rin noch nicht mitgeteilt worden. Ich hab mich schon für eine
Wunschkandidatin bei der Amtsleitung ausgesprochen, aber Wünsche
werden nicht mehr so leicht erfüllt!? Schauen wir mal.
                                                                              (Text: Christian Christiansen, Foto: Udo Rahn)

Angelika Clausen geht in den wohlverdienten Ruhestand

Samstag Abend und auch jetzt am Sonntag Bilder gemacht. Weil wir alle
in Festkleidung waren, wurde als letztes noch ein Gesamtbild und ein
Gruppenbild der jeweiligen Jahrgänge gemacht. Mit uns von der Nord-
gemeinde kam wie vor 50 Jahren Pastor Wohlenberg mit auf das Foto.
Übrigens ist Karl Theodor Wohlenberg Anfang Februar gerade 99 Jahre
alt geworden, und wie wir alle im Mai letzten Jahres merken konnten
noch ganz fit im Kopf, und nur mit einem Gehstock als leichte Hilfe un-
terwegs. 

Ich möchte mich im Namen aller Goldenen Konfirmanden bei unseren
Pastoren Simon und Johannes, der Küche des Christian Jensen
Kollegs,Rüdiger und Martina Mikosch, dem Posaunenchor, den Pfadfin-
dern Frau Petersen und Dedel Callsen, Inge Sophie für ihre Lieder und
Natürlich dem KGR besonders Judith, Irmgard und Rüdiger.
Es waren zwei schöne Tage mit netten Gesprächen, und für viele mal wie-
der eine Begegnung in der Kirche mit Gott und seinem Wort. Dabei kann
ich feststellen, das diejenigen die, aus welchen Gründen auch immer,
der Einladung nicht gefolgt sind, etwas verpasst haben!
Am 15.08.2019 fand noch ein Nach treffen statt, bei dem alle Bilder ge-
zeigt, und weitere Kontakte wie z.B. Klassentreffen vereinbart wurden.
                                             Text: Christian Christiansen, Bilder: Rüdiger Mikosch 

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
- die am 8. Mai 2020 erscheint - ist der 22. April 2020.

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
ditundat@grafik-nissen.de, Telefon 0461/979787
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Der Gemeindewehrführer Heino Tobiesen hatte zur Generalversammlung
eingeladen und 27 Mitglieder der FF Struckum erschienen am Dienstag,
25. Feb. 2020, in Uniform bzw. „Erster Garnitur“ im Struckumer Gemein-
dehaus. Der Gemeindewehrführer begrüßte neben den Mitgliedern den
Struckumer Bürgermeister Bendix Asmussen und den Breklumer Bür-
germeister Claus Lass, die Vertreter der Jugendfeuerwehr und der Struck-
umer Gemeindevertretung sowie die Ehren- und Reservemitglieder. Zur
Zeit gibt es 27 aktive Mitglieder in der Feuerwehr und besonders erfreut
stellte Heino Tobiesen drei Neuzugänge vor: Carsten Geerdts, 32 Jahre
alt, zog als gebürtiger Struckumer aus Vollstedt zu und wurde sozusagen
„abgeworben“. Marco Lüdrichsen ist 38 Jahre alt und ehemaliger Jugend-
gruppenleiter von Sylt und Julian Jakobs ist der mit 18 Jahren jüngste Zu-
gang.
In seinem anschließenden Tätigkeitsbericht stellte Heino Tobiesen he-
raus, dass die 44 Mitglieder der Wehr insgesamt 12 Einsätze im vergan-
genen Jahr hatten und dass es drei Fehlalarme gab, die allerdings nicht
von der Fachklinik in Riddorf ausgelöst wurden. In Struckum gab es einen
Groß- und einen Flächenbrand. Die Feuerwehr musste sich ebenfalls um
eine Ölspur auf der Hauptstaße kümmern und wirkte bei der erfolgrei-
chen Suche nach einer vom DRK-Altenheim Sprackelbarg als vermisst
gemeldeten Person mit.
Wie die Jugendgruppenleiterin Julia Dethlefsen dann berichtete, hat die
Jugendfeuerwehr zur Zeit 30 Mitglieder, darunter sind sechs Mädchen.
Die Jugendlichen stammen aus Almdorf, Breklum, Struckum und  Drels-
dorf. Die Mitglieder leisteten 21 Dienste und außerdem noch diverse Son-
derdienste. Damit zeigten sie ein großes und nicht selbstverständliches
Engagement. Das absolute Highlight war die Teilnahme am Zeitlager auf
Föhr. Der Musikzug ist, wie der Musikzugführer Peter Thomsen in seinem
Tätigkeitsbericht darstellte, 2019 erstmalig nur halbtägig aufgetreten. Das

hatte personelle Gründe. Es wurde intensiv – aber leider ohne Erfolg -
um neue Mitglieder geworben. Zur Zeit engagieren sich 19 Musiker und
2 Ehrenmitglieder im Musikzug. Man traf sich insgesamt 56 Mal.
Als nächstes standen Wahlen auf der Tagesordnung: Jeweils einstimmig
wurden Ulf Jensen zum Kassenwart, Marten Furchner zum Gerätewart,
Stefan Jensen zum Getränkewart gewählt. Den Festausschuss bilden Ulf
Jensen, Jürgen Porath und Kai Volquardsen.
Die Frage, die wahrscheinlich alle Anwesenden sehr interessierte, wurde
anschließend erörtert: Gibt es zukünftig ein gemeinsames Feuerwehrge-
rätehaus mit der Breklumer Wehr und womöglich einen Zusammen-
schluss der Wehren? Die Breklumer Feuerwehrmitglieder hatten sich auf
ihrer Hauptversammlung bereits positiv dazu geäußert. Dort wird für das
neue Feuerwehrfahrzeug ein größeres Gebäude benötigt. Außerdem wer-
den bereits jetzt gemeinsame Einsätze und entsprechende Übungen
durchgeführt. Ein weiterer Vorteil der Kooperation wäre die bessere Ta-
gesverfügbarkeit. Die Gemeindevertreter beider Orte befürworten die Zu-
sammenarbeit. Beide Bürgermeister betonten aber nachdrücklich, dass
diese Frage am Schluss nur die Mitglieder beider Wehren entscheiden
können. Ulf Jensen  stellte heraus, dass andernorts positive aber auch
negative Erfahrungen gemacht wurden. Deshalb solle man sich unbe-
dingt Zeit lassen, Gemeinsamkeiten und Synergieeffekte ausloten und
nutzen und die Frage der gemeinsamen Wehr noch vertagen. Wichtig sei
zunächst ein partnerschaftliches Miteinander auf Augenhöhe. Der Bre-
klumer Bürgermeister Claus Lass verglich die Situation der Wehren mit
der einer „wilden Ehe“, die eine spätere Heirat nicht ausschließt. Ein Stim-
mungsbild ergab eine eindeutige Mehrheit der anwesenden Mitglieder
für die angedachte Kooperation. Jetzt wird eine gemeinsame Arbeits-
gruppe gebildet, die ein Konzept über Möglichkeiten der Zusammenar-
beit erarbeiten soll.                         (Text Wiebke Kühl-Tessin, Fotos Jörg Tessin)

Freiwillige Feuerwehr Struckum -  „Wilde Ehe, spätere Heirat nicht ausgeschlossen“

von links Julian Jacobs, Marco Lüdrichsen, Jürgen Porath, Heino Tobiesen (hinten),
Marten Furchner (vorne), Stefan Jensen, Ulf Jensen, Kai Volquardsen

Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Fin Schauer
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Mühlengrund 17 • 25884 Viöl
Tel. 0 48 43 / 20 80-0 • Fax 0 48 43 / 20 80-20

info@steuerberater–vioel.de • www.steuerberater-vioel.de

03.04. 15:30 -19:30 Uhr Blutspende DRK, 
    Gemeindehaus Struckum
13.04. 10:00 Uhr, Oster-Familiengottesdienst mit Taufen, 
    Gemeindehaus Struckum

15.04. 14:30 -17:00 Uhr DRK Seniorennachmittag, 
    Gemeindehaus Struckum
06. 06. Frisia Struckum Sommerfest
07.06. Frisia Struckum Kinderringreiten

Termine
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Im Struckumer Kindergarten „Friesenzwerge“ werden zur Zeit insgesamt
42 Kinder betreut. Sie verteilen sich auf zwei Elementargruppen für Kin-
der ab 2,5 Jahren bis zum Schuleintritt, eine qualifizierte Tagespflege-
gruppe für bis zu 5 Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren und eine
Krippengruppe für bis zu 10 Kinder unter 3 Jahren.
Ein zehnköpfiges Mitarbeiterteam nimmt sich der Kinder von morgens
7:00 Uhr bis nachmittags 16:00 Uhr an: 
Tanja Lembke aus Leck hat Januar 2018 die Leitungsaufgabe übernom-
men und betreut gleichzeitig die Kinder der Krippengruppe „Zwerge“ .
Dörte Johannsen aus Struckum ist seit 2009 in der Kita beschäftigt und
ebenfalls für die Kinder der Elementargruppe „Trolle“ zuständig.
Bärbel Tesch lebt in Bredstedt, arbeitet seit 1991 in Struckum und küm-
mert sich um die Kinder der Elementargruppe „Wichtel“. Außerdem ist
sie die stellvertretende Leiterin der Kita.
Chris Winkel lebt in Husum, ist seit Juli 2019 in Struckum tätig und betreut
die Kinder der Elementargruppe „Wichtel“. 
Uta Friedrichsen wohnt in Breklum, arbeitet seit Juni 2019 im Struckumer
Kindergarten und ist vorwiegend nachmittags im Spätdienst und vormit-
tags als Springer tätig.
Meike Schmidt aus Drelsdorf kümmert sich seit 2015 um die qualifizierte
Tagespflegegruppe.
Gunda Nickelsen stammt aus Viöl und ist seit 2016 ebenfalls in der qua-
lifizierten Tagespflege tätig.

Stephanie Boysen aus Klixbüll betreut seit Juli 2018 die Krippenkinder.
Lisa Petersen aus Tinningstedt arbeitet seit Juni 2018 ebenfalls mit den
Krippenkindern.
Gina Jochimsen wohnt in Struckum, gehört seit September 2019 zum Kita-
Team und kümmert sich um die Kinder der Elementargruppe „Trolle“. 
Vor dem Hauptgebäude des Kindergartens in Struckum in der Osterstr.
12 steht seit vielen Jahren eine Eiche. Leider ist dieser Baum aufgrund
seines Alters morsch geworden. Ein von der Gemeinde in Auftrag gege-

benes Gutachten be-
stätigt, dass die Eiche
eine Gefahr für die
Kinder, Passanten und
das Gebäude darstellt
und daher gefällt wer-
den muss. Ein Teil des
Stamms soll jedoch
erhalten bleiben und
zu einer Schnitz‘plastik
umgestaltet werden.

News – Struckumer Kindergarten „Friesenzwerge“ – News

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Breklum-
Struckum-Almdorf fand am Mittwoch, 26. Feb. 2020, im Struckumer Land-
gasthof statt. Mehr als 50 Mitglieder und Gäste des Vereins fanden sich
dort ein.
Die Veranstaltung begann mit dem Jahresbericht der Vorsitzenden Frauke
Bahnsen: Sie freute sich über die zur Zeit 142 Mitglieder der Ortsvereins.
Die angebotenen Veranstaltungen und Aktivitäten des DRK-Teams waren
auch im vergangenen Jahr gut besucht. Ein Highlight sind die vier regel-
mäßig im Struckumer Gemeindehaus stattfindenden Blutspendetermine.
Mit Stolz berichtete die Vorsitzende, dass trotz allgemein rückläufiger
Spendenbereitschaft im letzten Jahr 533 Spender verzeichnet werden
konnten. Davon waren 26 Erstspender. Zwei Personen haben 25-mal, je-
weils vier Personen 50- und 100-mal und eine Person beachtliche 125-
mal Blut gespendet. Für das leibliche Wohl bei den Blutspendeterminen
sorgen viele freiwillige Helfer, bei denen sich die Vorsitzende je nach Ge-
schlecht mit einem Blumenstrauß bzw. mit Schokolade ganz herzlich be-
dankte. Die Helfer, die mit Lebensmitteln umgehen, haben 2019 auch an
einer Hygieneschulung beim Gesundheitsamt teilgenommen. Sehr 
beliebt und immer gut besucht sind die von Frauke Volquardsen organi-

sierten monatlichen Seniorennach-
mittage, der Osternachmittag und
die Weihnachtsfeier im Struckumer
Gemeindehaus sowie der Ausflug
zur Insel Föhr. 
Einen besonderen Dank richtete die
Vorsitzende am Schluss an die Ge-
meinde Struckum für die kostenlose
Nutzung des Gemeindehauses. Für
25 Jahre treue Mitgliedschaft wurde
Frieda Matzen aus Almdorf geehrt.
Es folgten der Bericht des Kassen-
warts und der Kassenprüfer sowie
die Berichte über zwei regelmäßig
ebenfalls im Struckumer Gemeinde-

haus unter der Leitung
von Maren Nielsen und
Karin Holthusen statt-
findende Gymnastik-
gruppen.
Bei den anschließen-
den Wahlen wurden
Ingrid Jensen als stell-
vertretende Vorsitzende,
die Beisitzerinnen
Frauke Volquardsen
und Silke Andresen
sowie der Kassenwart
Carsten-Andreas Loren-

zen wiedergewählt. Zur neuen  Beisitzerin wurde Anni Nicolaysen be-
stimmt. Andreas Petersen übernahm das Amt des Kassenprüfers. 
Die Bürgermeister Bendix Asmussen und Claus Lass würdigten beide das
große ehrenamtliche – und beileibe nicht selbstverständliche - Engage-
ment des DRK-Teams um die Vorsitzende des Ortsvereins und wünschten
alles Gute für die weitere Arbeit. Nach einem gemeinsamen Imbiss
schloss sich der Unterhaltungsteil an: Die Gruppe „Huulbessen“ (hoch-
deutsch Staubsauger) übernahm die musikalische Unterhaltung. Die an-
gekündigten Lieder „über das Wetter“ entpuppten sich dann als allseits
bekannte moderne
Songs mit neuen platt-
deutschen Texten, Lie-
der über das Leben auf
dem Land und an der
See. Die Zuhörer ent-
ließen die drei Musiker
später erst nach zwei
Zugaben.
(Text Wiebke Kühl-Tessin,

Fotos Jörg Tessin)

Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf

vorne: Chris Winkel, 2. Reihe von links: Uta Friedrichsen,
Bärbel Tesch, Meike Schmidt, Gunda Nickelsen

3. Reihe von links: Stephanie Boysen, Lisa Petersen, 
Tanja Lembke, Gina Jochimsen, Dörte Johannsen

von links Carsten Andreas Lorenzen, Frauke Bahnsen,
Frauke Volquardsen, Andreas Petersen, Anni Nicolaisen,

Silke Andresen, Ingrid Jensen
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Der Saal des Struckumer Landgasthofs bot für einige Weile einen wirklich
ungewohnten Anblick: Die Möbel wurden weitestgehend entfernt, der
Fußboden war mit Sperrholzplatten ausgelegt und in der Decke klaffte
ein riesiges Loch. Ein erster Gedanke bei dem Anblick könnte sein: Hier
gab es einen beträchtlichen Wasserschaden. 
Dem war aber nicht so! Es war alles in Ordnung, bis auf die Tatsache,
dass die Ausleuchtung des großen Raumes verbesserungswürdig war
und bei gewissen Veranstaltungen die Innentemperaturen manchmal
ein erträgliches bzw. angenehmes Maß überschritten. Das war oft dann
der Fall, wenn sich viele Gäste im Saal aufhielten, für längere Zeit der
Beamer „mitheizte“ und/oder es draußen sehr warm war.
Als Eigentümer des Landgasthofes hatte die Gemeinde Struckum daher
beschlossen, diese „Missstände“ beseitigen zu lassen. Bisher verfügte
die Gastwirtschaft im Saal über eine Lüftungsanlage. Diese wurde jetzt
durch eine leistungsfähige Klimaanlage ersetzt. Die Lampen wurden
durch eine Vielzahl dimmbarer LED-Strahler ausgetauscht und die Decke
wurde mit neuen Lochplatten bestückt, die einerseits die Innenluft ab-
saugbar machen und gleichzeitig einen Beitrag zur besseren Akustik leis-
ten. All diese Arbeiten wurden innerhalb von sage und schreibe 14 Tagen
ausgeführt und bereits einen Tag früher als geplant fertig gestellt. Damit
wurde auch dem Wunsch von WEB Andresen (Windenergieberatung And-
resen GmbH), Breklum entsprochen. Die Firma nutzt den Saal des Land-

gasthofs für viele Veranstaltungen und hat nahezu 50% der Kosten der
Baumaßnahme übernommen.
Folgende Firmen waren daran beteiligt: Wolf-Technik GmbH Horstedt
baute die neue Klimaanlage ein, Matthias Ketelsen Elektrik GmbH küm-
merte sich um die neuen Lampen und die elektrischen Anschlüsse, die
Zimmerei Matthias Jensen Struckum war zuständig für die Deckenver-
kleidung und die Malerarbeiten übernahm der Fachbetrieb Asmussen
aus Bredstedt.                                 (Text Wiebke Kühl-Tessin, Fotos Jörg Tessin)

„Klimawende“ im Struckumer Landgasthof

Der meteorologische Winter ist vor kurzem zu Ende gegangen. Daß das
Wetter der vergangenen 3 Monate den Begriff Winter nicht verdient hat,
haben die meisten wohl gespürt. Ich werde das ganze dann mal mit Zah-
len untermauern. 
Wie schon im letzten Heft geschrieben, war der Dezember mit 5,32 ° C.
erheblich zu warm, im Referenzzeitraum 1980 bis 2010 sind es 1,9 ° C.
Trotzdem war es in den vergangenen 40 Jahren nur der fünftmildeste
Dezember nach 2015 (7,37 ° C.), 2006 (6,74 ° C.), 2011 (5,59 ° C.) und 2018
(5,37 ° C.). Alle hohen Temperaturen lagen in den letzten 15 Jahren, vor
der Jahrtausendwende war der mildeste Dezember 1988 mit 4,4 ° C. Der
Niederschlag lag mit 76 l/qm etwa im Schnitt und die Sonnenschein-
dauer mit 40 Stunden bei 112 %. Der Wind verhielt sich etwas unterdurch-
schnittlich, auch weil über Weihnachten kaum Wind wehte.
Der Januar 2020 war mit 5,73 ° C. der absolut wärmste Januar der ver-
gangenen 41 Jahre in Struckum. Am 15. Januar kletterte das Thermometer
auf 11,2 ° C. Der Durchschnitt des Referenzzeitraums liegt bei + 1,1 ° C.
Der Niederschlag war etwas überdurchschnittlich, mit 84 l/qm 17 l über
dem langjährigen Durchschnitt und die Sonne schien 31 Stunden, etwa
70 % des normalen Januarsolls. Der Wind war recht heftig und es war
der windigste Januar seit 2014. Der Februar 2020 brach dann die meisten
Rekorde. Es war mit 6,03 ° C. der wärmste Februar seit 41 Jahren. 

Zum Vergleich, der kälteste war 1986 mit durchschnittlich – 5,14 ° C., das
sind mehr als 11 ° C. Unterschied und das als Durchschnitt eines ganzen
Monats. Die normale Durchschnittstemperatur liegt im Februar bei + 1,3
° C. Die höchste Temperatur gab es am 16. Februar mit 12,0 ° C. Der Nie-
derschlag hatte auch Rekordwerte. Es gab 150 l/qm, so viel wie noch nie
in einem Februar in Struckum seit Aufzeichnungsbeginn. Die bisherige
höchste Februarmenge lag im Jahr 1990 mit 110 l/qm, normal sind es im
Februar 47 l/qm, also die 3-fache Menge. Die Sonne schien auch nur 60
Stunden, etwa 90 % ihres Solls. Dafür war der Wind dann sehr stark, ein
Sturmtief jagte das nächste und so lag die durchschnittliche Windböen-
geschwindigkeit bei 35 km/h, normal sind es im Februar 22 km/h.
So kann es nicht verwundern daß der Winter 2019 / 2020 der mildeste
Winter seit 41 Jahren in Struckum war. Die Durchschnittstemperatur lag
bei 5,77 ° C., der nächstmildere Winter war 2006 / 2007 mit 5,21 ° C. Der
Niederschlag lag bei 310 l/qm, etwa 100 l/qm mehr als Durchschnitt (201
l/qm). Den nassesten Winter haben wir 1995 erlebt mit 356 l/qm, es folgte
2015 mit 355 l/qm und 1988 mit 326 l/qm. Nehmen wir aber den meteo-
rologischen Herbst hinzu, dann war es mit 754 l/qm das nasseste Win-
terhalbjahr (01.09. – 29.02.) in Struckum seit 41 Jahren. Normal fallen bei
uns 880 l/qm im ganzen Jahr.                                                (C. A. Lorenzen)

Winter 2019 / 2020 in Struckum

KIRCHENWEG 2 TEL.  0461 | 979787
24976 HANDEWITT DITUNDAT@GRAFIK-NISSEN.DE
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Dit un Dat 02/2020.qxp_Layout 1  13.03.20  10:14  Seite 34



Wie die Zeit vergeht, nun fahren wir schon 5 Jahre Elektroauto. Eigentlich
hatte ich mir schon lange Gedanken gemacht über das Autofahren mit
Strom. Als Anfang der 90er Jahre die ersten Windkraftanlagen gebaut
wurden, war es interessant. Und als es die nächsten Jahre mehr wurden
und diese bei viel Wind abgestellt wurden, konnte ich es gar nicht ver-
stehen. Hier wurde wertvolle Energie nicht produziert, auf der anderen
Seite mußte ich Treibstoff für mein Auto in Saudi-Arabien kaufen und
weit transportieren lassen.
Einige Jahre später wurde die EE4-Mobile in Enge-Sande gegründet und
es entstanden Stromtankstellen. Zuerst nur für Fahrräder, später auch
für Autos. 2013 hatte ich mal bei der New Energy in Husum gefragt, was
ein Elektroauto kostet. Der Preis war noch normal, aber hinzu kam die
Batterie für 10.000,00 € und diese würde laut Händlerauskunft nur 4
Jahre halten. Weiter entscheidend war dann die Reichweite einer Ladung,
die bei 100 km lag.
2015 war es dann soweit, auf der New Energy stand ein Elektromobil be-
reit, das wir für 300 € im Monat leasen konnten und das eine Reichweite
von 150 km hatte. Nach einer Stunde Verkaufsgespräch haben wir das E-
Mobil bestellt und eine Woche später erhalten. Für 80 – 90 % der Fahrten
reichte es, für die anderen Fahrten hatte ich noch meinen Diesel-Kombi.
Unsere erste Fahrt ging am Ostermontag nach Rendsburg. Ich hatte ge-
lesen, daß es dort eine Ladestation geben würde. Das war auch richtig,

aber die stand auf dem Parkplatz eines Einkaufszentrums, das nur werk-
stags geöffnet war. Weiter hatte ich gelesen, daß es in Busdorf eine La-
desäule gab. Auch richtig, es gab sogar 8 Stück nebeneinander und der
Stecker paßte auch, aber laden konnten wir nicht, da die Ladesäulen nur
für Oberklasse-Elektroautos aus Kalifornien waren. Nach einer Stärkung
im nahegelegenen Imbiss ging es dann zur Messehalle in Husum, wo
auch eine Ladesäule stand. Auch richtig, aber fürs Laden brauchte man
einen Schlüssel. So wurde es auf die letzten Kilometer noch aufregend,
nach Hause zu kommen.
Inzwischen ist es alles etwas entspannter. 2015 gab es in Nordfriesland
nur eine Schnellladesäule in Enge-Sande, inzwischen gibt es auch eine
in Niebüll, Husum und Südermarsch. Von den Typ-2-Ladesäulen, die
etwas langsamer laden, gibt es in Nordfriesland inzwischen doppelt so
viele wie Benzin / Diesel-Tankstellen. Später konnte ich mit dem Elek-
tromobil sogar meine Kurierfahrt Leck – Niebüll – Husum – Rendsburg
fahren, ich mußte allerdings 3 mal laden (Enge-Sande, Husum und
Rendsburg). Das ist jetzt auch Vergangenheit, weil unser jetziges Elektro-
auto ein 40-kw-Akku hat und somit etwa 250 km Reichweite. Das reicht
sogar für den Stadtrand von Hamburg und dort gibt es mittlerweile 900
Ladesäulen. Die Elektroautos, die derzeit auf dem Markt kommen, haben
ein 60 kw-Akku und eine Reichweite von 350 km, Reichweitenangst ist
dann Schnee von gestern. Laut einer Studie sollen die heutigen Akkus
über 20 Jahre halten. Und fast alle Autobahnraststätten haben inzwi-
schen Ladesäulen.
Seit Mai letzten Jahres haben wir in Struckum jetzt auch ein E-Car-Sha-
ring, das sogenannte Dörpsmobil. Wer noch nicht auf sein herkömmli-
ches Fahrzeug verzichten möchte, dennoch mal eine Fahrt elektrisch
fahren will, kann bei uns Mitglied werden und für 5,00 € pro Stunde eine
Fahrt ins Blaue unternehmen. Oder Urlauber, die mit der Bahn anreisen,
aber hier mobil sein möchten. Informationen gibt es unter  HYPERLINK
"http://www.struckum.de" www.struckum.de und weiter „Verein Dörps-
mobil“.                                                                                     (C. A. Lorenzen)

5 Jahre Elektroauto

STRUCKUM35

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

09.04.  14.30 Uhr, Ostereiersuchen
03.05.  10.00 – 16.00 Uhr, Dorfflohmarkt
22.08.  Dorffest

V O L L S T E D T

Termine

Anzeigen- und

Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe 

- die am 8. Mai 2020 erscheint - 

ist der 22. April 2020.

Sie können gerne Berichte an

folgende Adresse schicken:

ditundat@grafik-nissen.de

Telefon 0461/979787
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Wir machen den Weg frei.Wir sind und bleiben Ihre Bank in 
der Region – wo ein Wort noch ein 
Wort ist und wir mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden stehen.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

vrbanknord.de

Wir bleiben als moderner
Finanzpartner vor Ort.

Eheleute Birte und Jan-Hauke Kakeldey, Bauherren,
mit Melf Paulsen, Leiter Privatkunden Marktbereich Bredstedt
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